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Besuch in der Partnergemeinde Hohenleipisch

Lesen Sie bitte weiter auf der Seite 2.

In der Zeit vom 15. bis 17.06.2018 besuchte eine De-
legation aus der Gemeinde Sassenburg die Partnerge-
meinde Hohenleipisch in Brandenburg.
Am Freitag machte sich die Abordnung mit zwei Fahr-
zeugen auf die Reise. Rechtzeitig zum gemütlichen
Grillabend kamen die Sassenburger an.
Mit toller Begleitung von der Jugendtanzgruppe der Lo-
benburger und einer für die Lachmuskeln höchst stra-
paziösen Darbietung von Grete und Erna wurde es eine
wunderschöne Veranstaltung.

Geschenkübergabe an den neuen Amtsdirektor Göran
Schrey (Amt Plessa), Lutz Schumann (Bürgermeister
Hohenleipisch), Volker Arms (von links)

Am nächsten Morgen ging es früh los. Mit einem Bus
und vielen Freunden aus Hohenleipisch ging die Fahrt
in den Spreewald.
Bei einer typischen Kahntour konnte man sich ein Bild
von diesem einmaligen Naturschutzgebiet machen.
Anschließend wurde noch ein ehmaliger Braunkohle-
bagger besichtigt. Ein wahrer Koloss, der alle beein-
druckte.

Den Abend ließen wir dann mit einer gemütlichen
Runde in Hohenleipisch in der Gaststätte „Zum Golde-
nen Löwen“ ausklingen.
Am Sonntag wurde noch eine Kremser-Fahrt (Kutsch-
fahrt) durch Hohenleipisch unternommen, um die
Veränderungen seit dem letzten Besuch durch den
Bürgermeister Lutz Schumann vorstellen zu lassen.
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Zwischenstation der Kremser-Fahrt an der Sassen-
burgstraße

Es war ein tolles Wochenende, bei dem wieder
deutlich wurde, wie schön es ist, diese Partnerschaft
zu haben und wie schön es wäre, wenn sie noch auf
breiterer Ebene - nicht nur durch die Feuerwehren
Hohenleipisch und Neudorf-Platendorf - mit mehr
Kontakten belebt wäre.

Ein großer Dank geht an den Bürgermeister Lutz Schu-
mann und seinen Helfern, die uns wunderbar unterhalten
haben. Wir freuen uns auf das Wiedersehen.

Abschied nehmen Fotos: Gabriele Pawlack

Fortsetzung der Titelseite

Für die Betreuung von Kindern in einer Kindertagesstätte der
Gemeinde Sassenburg werden Beiträge erhoben. Die Beitrags-
veranlagung erfolgt durch die freien Träger, die die jeweilige
Kindertagesstätte betreiben, also durch die Arbeiterwohlfahrt -
Bezirksverband Braunschweig für die Kita Grußendorf, Triangel
und Westerbeck sowie durch den Evang.-luth. Kindergartenver-
bund Gifhorn für den Thomas-Kindergarten Neudorf-Platendorf.
Die Höhe der Beiträge und die Beitragsgrundsätze legt die Ge-
meinde fest, da sie schließlich das Defizit, das durch den Betrieb
der KiTa entsteht, übernimmt. Immerhin sind das durchschnittlich
rund 45 % der Gesamtkosten.
Etwa 1/3 der Gesamtaufwendungen sollen die Eltern überneh-
men, so das stets erklärte Ziel der Gemeinde. Meist lagen in der
Vergangenheit die Einnahmen mehr oder weniger knapp dar-
unter, sodass trotz steigender Kosten die Beiträge seit Sommer
2002 und damit seit immerhin 16 Jahren nahezu unverändert
geblieben sind! 2002 gab es allerdings noch keine Krippen- und
Hortgruppen, sodass 2007 Staffelungen für die Kinder unter 3
Jahren bzw. noch später für die Schulkinder in Hortgruppen hin-
zugekommen sind. 2011 konnten schließlich die Beiträge für die
Krippen- und die Hortbetreuung sogar etwas gesenkt werden,
da seitdem auch der Landkreis Gifhorn die Personalkosten mit
bezuschusst.
Zum 01.08.2018 wird es nun nach längerer Zeit mal wieder eine
Anpassung der Beitragsregelungen geben. Ein wesentlicher
Grund dafür ist die seitens des Landes Niedersachsen verab-
schiedete Ausweitung der Beitragsfreiheit. War bisher nur das
letzte Jahr vor der Einschulung frei, so kommen ab 01.08.2018
alle Kinder im Alter von 3 Jahren bis zur Einschulung in den Ge-
nuss einer beitragsfreien Betreuung von bis zu täglich 8 Stunden,
wobei für eine Betreuung von mehr als 4 Stunden (Rechtsan-
spruch) auch tatsächlich Bedarf besteht muss. Für diese Kinder
ist künftig nur noch der Beitrag für die Mittagsverpflegung oder
bei mehr als 8 Stunden der Sonderdienst zu zahlen.
Da für den Hort die Beitragsstaffel unverändert bleibt, wirkt sich
die von der Gemeinde geänderte Beitragsregelung im Wesent-
lichen nur auf die Krippenkinder aus. Schon seit längerem ist
geplant, die Aufwendungen für das Mittagsessen den anderen

Anpassung der Kindertagesstättenbeiträge
ab August 2018

Gruppen anzupassen. Bisher war die Mittagsverpflegung der
Krippenkinder in den Beiträgen enthalten. In der Zwischenzeit
haben sich jedoch diese Kosten deutlich erhöht. Daher sind jetzt
die Krippenbeiträge um den „alten Anteil Mittagessen“ gesenkt
worden. Die Mittagsverpflegung ist künftig, wie für die Kinder-
garten- und Hortkinder auch, separat zu entrichten. Bei der
Gelegenheit ist gleich noch die Staffelung für eine 4-Stunden-
Krippenbetreuung entfallen, da diese Betreuungszeit für die
1-2jährigen Kinder aus pädagogischen Gründen von vornherein
gar nicht mehr angeboten werden soll.
Geändert wird bei der Neuregelung zum 01.08.2018 außerdem
die Geschwisterermäßigung. Schließlich können beitragsfreie
Kinder bei der Gebührenermäßigung keine berücksichtigt finden.
Die Ermäßigung gilt aber weiterhin für beitragspflichtige Kinder,
die in Krippen- und Hortgruppen betreut werden. Dabei gilt je-
doch künftig das Kind mit dem höchsten Beitrag als 1. Kind. Für
das Kind mit dem zweithöchsten Beitrag gibt es eine Ermäßigung
um 50 % und alle weiteren Krippen- und Hortkinder eines Haus-
haltes sind beitragsfrei.
Insgesamt kann es durchaus im Gegensatz zur bisherigen Re-
gelung der Geschwisterermäßigung in Einzelfällen zu höheren
Beiträgen kommen. Durch die Beitragsfreiheit der Kindergarten-
kinder werden letztendlich aber alle Familien früher oder später
deutlich entlastet.
In diesem Zusammenhang darf aber auch nicht verschwiegen
werden, dass die Gemeinde durch die Beitragsfreiheit mit nicht
unerheblichen Mindereinnahmen rechnet, die dauerhaft aus dem
allgemeinen Haushalt getragen werden müssen und somit an
anderer Stelle fehlen. Wie sich die Beitragsfreiheit tatsächlich fi-
nanziell auswirken wird, kann frühestens im kommenden Jahr er-
mittelt werden. Dann wird sich auch zeigen, ob die Krippen- und
Hortbeiträge gehalten oder aber den tatsächlichen Gegebenhei-
ten angepasst werden müssen. Es kann aber heute schon versi-
chert werden, dass die Krippen- und Hortbeiträge dabei getrennt
kalkuliert werden. Schließlich soll von vornherein ausgeschlos-
sen werden, dass eine Erhöhung der Krippen- und Hortbeiträge
dem Ausgleich von Mindereinnahmen bei den beitragsfreien Kin-
dergartenkinder dient.
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Nachfolgend die ab 01.08.2018 geltenden Beiträge sowie die
Grundsätze der Beitragserhebung:

Beiträge (Staffelung)
1. Krippenbetreuung (1-2-jährige Kinder)

1.1 Beitrag für eine Betreuung
mit jeweils 6 Stunden an 5 Wochentagen:
Einkommen Kind/Monat
bis 25.000 € 117,00 Euro
bis 30.000 € 136,00 Euro
bis 35.000 € 165,00 Euro
bis 40.000 € 189,00 Euro
bis 45.000 € 218,00 Euro
bis 50.000 € 252,00 Euro
über 50.000 € 281,00 Euro

1.2 Beitrag für eine Betreuung mit jeweils 8 Stunden an 5
Wochentagen:
Einkommen Kind/Monat
bis 25.000 € 185,00 Euro
bis 30.000 € 211,00 Euro
bis 35.000 € 250,00 Euro
bis 40.000 € 281,00 Euro
bis 45.000 € 320,00 Euro
bis 50.000 € 366,00 Euro
über 50.000 € 403,00 Euro

1.3 Monatsbeitrag für die Inanspruchnahme des Früh- und
Spätdienstes (je 30 Min.): 21,00 Euro

1.4 In dem Beitrag sind die Kosten für Getränke und Be-
schäftigungsmaterial enthalten.

1.5 Die Aufwendungen für das Mittagessen werden geson-
dert erhoben.

2. Kindergartenbetreuung (3-jährige bis zur Einschulung)
2.1 Ein Betreuungsbeitrag wird nicht erhoben. Für die Inan-

spruchnahme des Früh- und Spätdienstes ist jedoch pro
Monat ein Beitrag von 21,00 Euro (je 30 Min.) zu zahlen.

2.2 In dem Beitrag sind die Kosten für Getränke und Be-
schäftigungsmaterial enthalten.

2.3 Die Aufwendungen für das Mittagessen werden geson-
dert erhoben.

3. Hortbetreuung (Grundschulkinder)
3.1 Beitrag für eine Betreuung mit jeweils 4 Stunden an 5

Wochentagen:
Einkommen Kind/Monat
bis 25.000 € 88,00 Euro
bis 30.000 € 94,00 Euro
bis 35.000 € 106,00 Euro
bis 40.000 € 115,00 Euro
bis 45.000 € 128,00 Euro
bis 50.000 € 144,00 Euro
über 50.000 € 156,00 Euro

3.2 In dem Beitrag sind die Kosten für Getränke und Be-
schäftigungsmaterial enthalten.

3.3 Die Aufwendungen für das Mittagessen werden geson-
dert erhoben.

Beitragsgrundsätze
1. Für das „Einkommen“ der Beitragsstaffelung ist die Summe

aller Einkünfte eines Jahres der/des Sorgeberechtigten maß-
geblich. Negative Einkünfte bleiben unberücksichtigt.

2. Der Staffelung sind grundsätzlich die Einkünfte des zweiten
Kalenderjahres vor Beginn des Kindergartenjahres (Vor-Vor-
jahr) zugrunde zu legen.

Das maßgebende Einkommen zur Anwendung der Gebüh-
renstaffel wird wie folgt ermittelt:
Summe der Einkünfte gem. § 2 Abs. 1 und 2 Einkommensteu-
ergesetz (EStG) abzüglich eines Kinderfreibetrages (analog
§ 32 EStG) in Höhe von 3.100,00 € je Kind.

3. Sofern das aktuelle Einkommen um mehr als 20 % von dem
des Vor-Vorjahres abweicht, ist dieses von den/der Sorgebe-
rechtigten unter Vorlage entsprechender Nachweise anzuzei-
gen. Es erfolgt dann eine Berechnung unter Zugrundelegung
der tatsächlichen Einkünfte.

4. Werden gleichzeitig mehrere Sassenburger Kinder aus einem
Personenhaushalt in einer Hortgruppe mit mindestens 4 Stun-
den an 5 Wochentagen oder in einer Krippengruppe in einer
Kindertagesstätte innerhalb oder außerhalb der Gemeinde
betreut, so ermäßigt sich der hiesige Beitrag für das 2. Kind
um 50 % und ab dem 3. Kind wird keine Betreuungsgebühr
erhoben. Die Reihenfolge ergibt sich aus der Beitragshöhe,
beginnend mit dem höchsten Beitrag. Beitragsfreie Kinder
werden bei der Ermäßigung nicht berücksichtigt.
Die Ermäßigung gilt nicht für die Sonderdienste und die Mit-
tagsverpflegung.

Foto: w.r.wagner/pixelio.de

WERBUNG, die es in sich hat!
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Ärztlicher Notdienst❱❭
Ärztlicher Notfalldienst
im Landkreis Gifhorn

Ambulante Notfälle werden in der Bereitschaftsdienstpraxis der
niedergelassenen Ärzte versorgt. Die Kassenärztliche Bereit-
schaftsdienstpraxis befindet sich auf dem Gelände des neuen
Klinikums, Campus 6 in 38518 Gifhorn.
Zentrale Notdienstnummer: 116 117
Patienten wählen die 116117 und müssen dann nach einer au-
tomatischen Aufforderung ihre Postleitzahl angeben, um an die
zuständige Stelle - im Kreis Gifhorn die Bereitschaftsdienstpraxis
- weitergeleitet zu werden. Sollte die Automatik die Postleitzahl
nicht erkennen, wir der Anruf an ein Callcenter weitergeleitet.
Bei lebensbedrohlichen Erkrankungen sollte unverzüglich
der Notarzt über den Notruf 112 gerufen werden!

Zahnärztlicher Notfalldienst
Unter der Tel. 05371/935351 sowie unter www.zahnnotdienstgif-
horn.de sind die Adressen und Telefonnummern der dienstha-
benden Kollegen der Kreisstelle Gifhorn (Stadt und Landkreis)
zu erfahren.

Sozialstationen
Der Notdienst der Sozialstation des DRK ist rund um die Uhr
unter folgender Telefonnummer erreichbar:
Sozialstation Gifhorn: (0 53 71) 80 46 00
(Zuständigkeitsbereich: Neudorf-Platendorf, Triangel, Wester-
beck und Dannenbüttel)
Sozialstation Grußendorf: (0 53 79) 95 55
(Zuständigkeitsbereich: Grußendorf und Stüde, Samtgemeinden
Boldecker Land und Brome).

Giftinformations-Notfallnummer

0551 - 1 92 40
(Kostenlose ärztliche Beratung rund um die Uhr bei Vergiftungen
- auf Wunsch erfolgt Rückruf) Das Giftinformationszentrum-Nord
der Länder Bremen, Hamburg, Niedersachsen und Schleswig
Holstein (GIZ-Nord) ist seit mehr als sechs Jahre offiziell für alle
Beratungen in akuten Vergiftungsfällen in den Trägerländern zu-
ständig (www.giz-nord.de). Wir beraten die Bevölkerung als auch
medizinisches Fachpersonal.
GIZ-Nord - Giftinformationszentrum-Nord der Länder Bremen,
Hamburg, Niedersachsen und Schleswig-Holstein, Robert-Koch-
Straße 40, 37075 Göttingen, Fax: 0551 - 3 83 18 81,
E-Mail: Giznord@med.uni-goettingen.de

Krisendienst Landkreis Gifhorn
In Notsituationen und bei psychischen Belastungen.
Freitags:...........................................................13.00 - 19.00 Uhr
Samstags, Sonntags, Feiertage: .....................11.00 - 19.00 Uhr
Tel. 0800-82 82 333 (kostenfreier Anruf)

UrlaUb an der MecklenbUrgischen seenplatte

Mecklenburg-VorpoMMern - Das lanDDertausenD seen

FerienhäUser
im Ferienpark Lenz

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, Boot fahren, Angeln,

Kanutour, Picknick, Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

Mobil.: 0178-5319513 · tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/ot lenz · info@ferienkontor-mv.deMobil.: 0178-5319513 · tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/ot lenz · info@finfo@finf ero@fero@f ienkontor-mv.de

www.ferienpark-lenz.de

stadthaFen
maLchow

da MUss
ich hin!

- Anzeige -

Zuverlässige Putzfee
1x wöchentlich für 3-4 Stunden

in Grußendorf gesucht.

Telefon 01714088447

- Anzeige -
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Aus der Ortschaft Westerbeck
So langsam nähert sich die Ferienzeit dem Ende. Herzlich
willkommen zurück in Westerbeck!
Vor Beginn der Ferien hat sich unser Ort aber noch herausge-
putzt. Am 23.6. haben wir die im Frühjahr ausgefallene Müllsam-
melaktion nachgeholt. Neben der Jugendfeuerwehr unter Leitung
ihres Jugendfeuerwehrwartes Tobias Meyer und Landwirt Hein-
rich Schulze nahmen auch die Ortsratsmitglieder Rainer Knop
und Waldemar Bartels teil. So konnten rund um Westerbeck 15
Säcke mit Müll gefüllt werden, aber auch große Teile wie ein
Bürostuhl, ein Teppich oder ganze Fliesengebinde sammelten
die fleißigen Helfer ein. Zum Dank gab es im Anschluss einen
kleinen Imbiss für alle Freiwilligen.
Auch in diesem Jahr galt es wieder, den schönsten Vorgarten
zu prämieren. Am 17.5. zogen die Jurymitglieder durch unser
Dorf und haben jene Gärten bewertet, die sich durch liebevolle
Gestaltung und Pflege besonders hervorgetan haben. Siegerin
war - wie schon 2013 - Frau Elfriede Neitzel. Am 26.6. war es
dann soweit, dass der Gewinnerin ein Pflanzkorb sowie eine
getöpferte Stele für den Garten vom Ortsrat überreicht werden
konnte. Auch die übrigen acht Gewinner gingen nicht leer aus:
Hermann Brandt hatte für alle Kartoffeln gespendet und von Orts-
rat gab es nicht nur einen Sack Rindenmulch, sondern auch ein
kleines Grillfest für alle. Hier wurden munter Garten- und andere
Tipps ausgetauscht und bis in den späten Abend gemütlich zu-
sammengesessen. Die übrigen Sieger sind: Valentina Ganske,
Henrike und Marcel Schulze, Valentine und Alexander Kolotjuk,
Brigitta Bühring-Hüller und Andreas Hüller, Anja und Jacobus
Relou, Lieselotte Lehr und Dieter Schlag, Martina Albrecht-Jung
und Michael Jung sowie Franziska und Frank Pohle. Herzlichen
Glückwunsch an alle Gewinner!

Wanderkaffee
Termin verschoben
Das Wanderkaffee hat seinen Termin aus Feriengründen vom
September in den „Goldenen Herbst“ verlegen müssen.
Wir sehen uns daher nicht am 28. September 2018 sondern am
19. Oktober 2018 im Bürgerhaus in Stüde.

Ihr Wanderkaffee-Team

September 2018:
Haus Eichenhof Sassenburg öffnet seine

Türen für Besucher und Interessierte
Für den Tag der offenen Tür am Sams-
tag, 01. September 2018 von 14.30 –
19.00 Uhr wird im Haus Eichenhof
Sassenburg ein reichhaltiges Angebot für
alle interessierten Besucher vorbereitet.
Ganztägig wird das Team des Hauses,

das aktuell 119 Bewohner betreut, Besucher und Interessierte
durch die Einrichtung führen und ihnen einen Einblick in den All-
tag einer Senioreneinrichtung gewähren. „Wir wollen diesen Tag
nutzen, um uns in der Öffentlichkeit zu zeigen.

Interessenten zu zeigen, wie der Alltag in einer Senioreneinrich-
tung aussieht und welche Programme wir anbieten, erklärt Mar-
kus Petersen, der seit 2 Jahren die Einrichtung leitet. Man müsse
ein Haus betreten und mit den Mitarbeitern sprechen, um sagen
zu können „hier fühlt man sich wohl“, so Petersen.
Für das leibliche Wohl hat sich Küchenleiter Steffen Hengst-
mann etwas ganz Besonderes einfallen lassen. „Leckeres vom
Holzkohlegrill kommt sowohl bei unseren Bewohnern uns als
bei den Gästen gut an. So haben Interessierte auch gleich die
Möglichkeit unsere Küche auszuprobieren“, lacht der 38-Jährige.
Für musikalische Unterhaltung sorgt die Gruppe Grammophon
und Schellack, die ab 16.00 Uhr Musik der 20er- und 30er Jahre
spielen wird.
Das Haus Eichenhof Sassenburg verfügt über Wohn- und Pfle-
geplätze für insgesamt 134 Bewohner. Die Senioreneinrichtung
ist mit 114 Einzelzimmer – davon 18 Zimmer mit Verbindungstür
zum Nachbarzimmer – und 10 Doppelzimmer ausgestattet.

Infokasten
Tag der offenen Tür im Haus Eichenhof Sassenburg
Samstag, 1. September 2018 von 14.30 – 19.00 Uhr
Kleine Dorfstraße 2, 38524 Sassenburg

- Anzeige -

29365 Sprakensehl, Unter den Eichen 4
Telefon 05837/12 66

Küchenstudio: Hagener Straße 21
Telefon 05837/12 67

www.tischlerei-meyer-hw.de

ObmoderneKüchen, perfekteHaustüren,
individuelleTreppen…Wir zeigen Ihnen

EINBAU-KUNST!

- Anzeige -

Das richtigeRezept
für Ihre Werbung!

Veröffentlichen
Sie Ihre
Angebote in
unseren
Blättchen
der Region!
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38524 Sassenburg/Dannenbüttel · Telefon (0 53 71) 60 73
E-Mail: info@kirschke-heizung.de · www.kirschke-heizung.de

Fachbetrieb für:
– Heizung – Wärmepumpen
– Pelletanlagen – Sanitär
– Solaranlagen – Photovoltaik
– Bauklempnerei – Badsanierung/Umbau

behindertengerecht

wittich.de/anzeigen

- Anzeige -- Anzeige -

Am 2. 7. 2018 verstarb unser
Ehrenmitglied, ehemaliger König

Oberst

Schützenverein Westerbeck von 1909 e. V.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Jürgen Decker

Traueranzeigen
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Lucky Liners Grußendorf

Info: www.tsv-grussendorf.de

&

Vorverkauf für die Country- & Western-Party startet!
Wie bereits berichtet, findet am 8. September 2018 unsere zweite
Country- & Western-Party statt.
Der Kartenvorverkauf beginnt am 1. August 2018 in der Volks-
bank in Grußendorf, Alte Landstraße 2 (auf dem Norma-Ge-
lände).
Vorverkaufspreis: 5,00 Euro (Abendkasse: 7,00 Euro)
Weiterhin besteht die Möglichkeit, Eintrittskarten über unsere
Mailadresse zu bestellen und sich Plätze reservieren zu lassen:
luckylinersgrussendorf@web.de

Infos zur Party:
• Die Party findet in Grußen-

dorf in einem Zelt mit
Tanzboden statt (Sport-
zentrum, 38524 Grußen-
dorf), Beginn: 19.00 Uhr,
Einlass: 18.30 Uhr

• Willie aus Braunschweig
spielt Country- & Western-
Musik (http://www.willie-
countrymusic.de/)

• In den Pausen erfüllt DJ
Wolfgang Musikwünsche.

• Der „Harz Mountain We-
stern Store“ bietet We-
sternbekleidung und
Accessoires an: http://
www.harz-mountain-we-
stern-store.de/

• Im Laufe des Abends wer-
den zwei Linedance-Work-
shops angeboten.

• Für das leibliche Wohl ist
natürlich auch gesorgt, es
gibt Gegrilltes, Bier vom
Fass und diverse Erfri-
schungsgetränke.

Alle Infos gibt es auf der Ho-
mepage des TSV Grußendorf:
http://www.tsv-grussendorf.de

Sylvia Gaus

Das Gäckle-Orga-Team
Das Gäckle-Familientreffen mit großartigem Ergebnis:
Einen Spendenscheck in Höhe von stolzen 1.700,00 € konnte
der Organisator Lutz Gäckle mit einigen Helfern aus seinem Or-
ganisationsteam der Gäckle Familie dem Verein für Krebskranke
Kinder Harz für das „Haus am Bernsteinsee“ dem Vereinsvor-
sitzenden Avery Kolle überreichen. Es ist der Überschuss des
dreitägigen internationalen Familientreffens in Stüde. Zum inter-
nationalen Gäckle- Familientreffen im Bürgerhaus in Stüde waren
insgesamt 76 Familienmitglieder aus Deutschland, Kanada, den
USA, Italien und sogar aus Bolivien stammende Familienangehö-
rige angereist. Großes Interesse zeigten die Familienmitglieder
an dem aus 11 Generationen überspannenden Stammbaum, auf
dem sich alle Teilnehmer wiederfinden konnten und man seine
verwandtschaftliche Beziehung zu den anderen erkunden konnte.
Der älteste bekannte gemeinsame Vorfahre Dieterich Geklin
hatte um 1700 gelebt. Bei gemeinsamen Mahlzeiten, zu denen
auch ein typisches schwäbisch-bessarabisches Buffet zählte und
gemeinsamen Aktivitäten, konnten sich alle näher kennenlernen.

Das Organisationsteam hatte die Kosten vorher großzügig veran-
schlagt, mit dem Gedanken, den Überschuss für eine gute Sache
zu verwenden. „Der Erlös sollte hier in der Nähe bleiben“ sagte
Lutz Gäckle. Zusätzliche Einnahmen wurden, wie es bei den
bisherigen Treffen in den USA mittlerweile Tradition war, durch
eine „Stille Auktion“ und durch weitere Spenden erzielt. Da auch
einige Familien ihre Unterkunft am Bernsteinsee hatten, lag es
sehr nahe, den Erlös dem „Haus am Bernsteinsee“ zukommen
zu lassen, einer Ferienanlage für Familien mit krebskranken Kin-
dern, die dort durch ein paar erholsame Tage neue Kraft für das
Kommende schöpfen können.

Finkenweg 8, 29386 Hankensbüttel

Tel.: 058 32 97 07 11
www.amon-Immobilien.de

Ihr kompetenter Partner
rund um Immobilien:

✓Häuser, Wohnungen, Grundstücke
✓Gewerbe- und Anlageimmobilien
✓ Immobilienbewertung, Gutachten
✓Verkauf und Vermietung
✓

Haus in Hankensbüttel
EFH-ZFH, ca 200 m² WohnFl.,
BJ 1910,1986, Balkon, Terrasse,
Nebengebäude. Gas-ZH 1996
EnBedarfsAusw. E-Bedarf: 299,4 kWh/(m²*a) / H,

ca.2497 m² Grund, KP: 150.000€
zzgl. Käufercourtage: 3,57 % inkl. MwSt.

- Anzeige -

Anzeigen
nach Maß.

Foto: Pixelio_TbirgitH
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Wichtige Rufnummern❱❭

Mittwoch geschlossen

Zimmer Telefon E-Mail Adresse

24 6 88-88 volker.arms@sassenburg.de

23 6 88-81 christin-marie.beith@sassenburg.de

Zimmer Telefon E-Mail Adresse

22 6 88-10 dirk.behrens@sassenburg.de

28 6 88-12 dagmar.jacobs@sassenburg.de

27 6 88-33 doris.rehse@sassenburg.de

25 6 88-34 svenja.roenneberg@sassenburg.de

1

6 88-31
6 88-32
6 88-30
6 88-35

meldeamt@sassenburg.de

29 688-19
0152 28 87 30 32

petra.rasper@sassenburg.de

29 6 88-18 nadine.lippel@sassenburg.de

N 7 Claudia Biallas
Gemeindejugendpflegerin

Jugendförderung Sassenburg
IGS Sassenburg, Hauptstr. 109,

Mensa, Zimmer N7
99 07 55 claudia.biallas@sassenburg.de

Zimmer Telefon E-Mail Adresse

33 6 88-66 joerg.wolpers@sassenburg.de

35 6 88-61 carmen.brechbuehler@sassenburg.de

34 6 88-63 bettina.haag@sassenburg.de

32 6 88-60 kerstin.kuhn@sassenburg.de

20 6 88-68 nikolaos.kalousis@sassenburg.de

32 6 88-62 reinhold.siegmund@sassenburg.de

36 6 88-69 alexander.weisse@sassenburg.de

20 6 88-67 sebastian.zielonko@sassenburg.de

Zimmer Telefon E-Mail Adresse

14 6 88-20 klaus.duckstein@sassenburg.de

17 6 88-21 sabine.elbing@sassenburg.de

17 6 88-29 tatjana.hartmann@sassenburg.de

15 6 88-22 christina.eggeling@sassenburg.de

16

6 88-23
6 88-28 kasse@sassenburg.de

11 6 88-24 heidemarie.wehmann@sassenburg.de

12 6 88-25 mareike.hermann@sassenburg.de

Volker Arms
Bürgermeister

Name/Aufgabengebiet

Doris Rehse
Standesamt, Ordnungsrecht, Feuerwehr

Dagmar Jacobs
Schulen, Sport, Kindertagesstätten

Gemeinde Sassenburg
Bokensdorfer Weg 12
38524 Sassenburg

Fachbereich 1 - Bürgerservice

Stand ab: 20.06.2018

Name/Aufgabengebiet
Stabsstelle - Bürgermeister

Telefon: (05371) 6 88-0 Telefax: (05371) 6 88-15 o. (05371) 6 88-77

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag und Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

E-Mail: gemeindeverwaltung@sassenburg.de Internet: www.sassenburg.de

Öffnungszeiten:

Svenja Rönneberg
Friedhöfe, Wahlen, Bürgerbüro
Peggy Brandes
Daniela Bloch
Petra Schmidt
Patricia Zander
Bürgerbüro, Ausweise, Gewerbe, Fundsachen, Fischereischeine

Nikolaos Kalousis
Tiefbau

Christin-Marie Beith
Sekretariat, Mitteilungsblatt, Dorfgemeinschaftshäuser

Alexander Weiße
Tiefbauverwaltung

Fachbereich 3 - Zentrale Dienste

Michael-Reinhold Siegmund
Hochbau

Sebastian Zielonko
Tiefbau

Kerstin Kuhn
Hochbau

Bettina Haag
Buchhaltung, Bauverwaltung

Carmen Brechbühler
Bauplanung, Grundstücksangelegenheiten

Mareike Hermann
Personalangelegenheiten

Heike Janz
Stefanie Hentschel
Allg. Kassenangelegenheiten
Heidemarie Wehmann
Buchhaltung, Versicherungen

Name/Aufgabengebiet

Nadine Lippel (montags, dienstags und donnerstags 08:00 - 12:00 Uhr)
Ordnungswesen

Jörg Wolpers
Fachbereichsleiter

Dirk Behrens
Fachbereichsleiter/Allg. Vertreter des Bürgermeisters

Fachbereich 2 - Technische Dienste
Name/Aufgabengebiet

Christina Eggeling
Gemeindekasse

Tatjana Hartmann
Steuern, Abgaben

Sabine Elbing
Steuern, Abgaben

Klaus Duckstein
Fachbereichsleiter, Wirtschaftsförderung, Breitband

Petra Rasper ( dienstags, donnerstags)
Außendienstmitarbeiterin
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Aufgliederung
der Schornsteinfegerbezirke
in der Gemeinde Sassenburg

Dannenbüttel, Neudorf-Platendorf, Triangel und Dragen
Bezirksschornsteinfeger Hans-Jörg Haase
Oldaustr. 15
38518 Gifhorn
Telefon: 05371 - 59 08 31
FAX: 05371 - 59 08 33

Westerbeck und Neuhaus
Bezirksschornsteinfeger Sebastian Heinze
Henschelstraße 12
38518 Gifhorn
Telefon: 05371 - 5 90 77 17
Handy: 0151 - 176 457 83

Grußendorf und Stüde
Bezirksschornsteinfeger Dieter Kolle
Neudorf-Platendorf
Dorfstraße 128 A
38524 Sassenburg
Telefon: 05378 - 98 11 53
FAX: 05378 - 98 11 58
MOBIL: 0171 - 56 22 082
Weitere Infos unter: www.schornsteinfeger.de

Fernsprechnummern der Feuerwehren

Gemeindebrandmeister:
Jörn Milkereit, Westerbeck, Tel.: 05371 - 6 25 85

Stellv. Gemeindebrandmeister:
Frank Ortmann, Grußendorf, Tel.: 05379 - 5 28

Stellv. Gemeindebrandmeister:
Matthias Fricke, Tel.: 05379 - 16 20

Ortsteil: Ortsbrandmeister Telefon
Dannenbüttel: Oliver Schmitz .................... 05371 - 6 22 00
Grußendorf: Friedhelm Lange ........................ 05379 - 3 41
Neudorf-Platendorf: Roy Wallner ............. 05378 - 98 00 74
Stüde: Matthias Fricke .................................. 05379 - 16 20
Triangel: Steffen Albrecht ........................ 0175 - 40 68 423
Westerbeck: Carsten Lehrke ........................ 05371 - 65 33

Ärzte

Arzt für Allgemeinmedizin:
Hr. Carsten Steinkamp-Brokat,
Grußendorf, Im Tütfeld 1 ...................... Tel.: (05379) 13 30

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis:
Fr. Dr. Margarete Oelke-Hofmann u. Fr. Dr. Barbara Kreissl,
Triangel, Gifhorner Str. 41 .................... Tel.: (05371) 60 22

Arzt für Allgemeinmedizin:
Hr. Dr. Arnold Goldwerth,
Triangel, Zum Holzplatz 2 ............. Tel.: (05371) 6 19 44 46

Hausärztliche Gemeinschaftspraxis:
Fr. Constanze Appel u. Fr. Kerstin Ehnte,
Westerbeck, Kleine Dorfstraße 6 .......... Tel.: (05371) 60 66

Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis:
Hr. Dr. Jörg u. Fr. Annett Bischoff,
Triangel, Lönsweg 1 .......................... Tel.: (05371) 9 69 20

Zahnarztpraxis:
Fr. Marit Lehr,
Westerbeck, Kleine Dorfstr. 20 A .... Tel.: (05371) 61 80 15

Kleintierpraxis:
Fr. Dr. Erika Schwartpaul,
N.-Platendorf, Bahnhofstraße 13 Tel.: (05378) 12 13

Kleintierpraxis:
Hr. Dr. Avi Zokran,
Westerbeck, Dannenbütteler Weg 31
.........................................................Tel.: (05371) 99 09 555

Heide-Apotheke
Westerbeck, Kleine Dorfstr. 4 ............... Tel.: 05371 - 60 85

Sprechstunden
der Gleichstellungsbeauftragten

Unsere Gleichstellungsbeauftragte Elke Matthies aus
Neudorf-Platendorf bietet Sprechstunden nach Termin-
vereinbarung an. Für weitere Informationen erreichen
Sie Frau Matthies wie folgt:
Telefonnummer: 05378 - 98 09 33
E-Mail: E1.Matthies@t-online.de

Wasserverband Gifhorn
Zentrale/Notdienst: ............................. Tel.: 05371 - 896-0

Verbrauchsabrechnung:
Frau Müller: ...................................... Tel.: 05371 - 896-162

Wasser/Abwasser: Service ............. Tel.: 05371 - 896-137
E-Mail: info@wvgf.de
Homepage: www.wasserverband-gifhorn.de

Strom- und Gasversorgung
LSW LandE-Stadtwerke Wolfsburg GmbH&Co.KG
Gasversorgung im Landkreis Gifhorn GmbH
Entstörungsdienst Strom .................... Tel.: 05362 - 12-273
Entstörungsdienst Gas ....................... Tel.: 05362 - 12-274
Kundenzentrum Gifhorn ................... Tel.: 05371 - 802-217
LSW Zentrale Wolfsburg ...................... Tel.: 05361 - 189-0
LSW Netz GmbH .................................... Tel.: 05362 - 12-0

Fernsprechnummern der Gemeinde
Gemeindeverwaltung Sassenburg ................ (05371) 688-0

Findorff-Schule, Neudorf-Platendorf (GS) ........ (05378) 215

Hermann-Löns-Schule, Grußendorf (GS)......... (05379) 325

Grundschule Im Bunten Dreieck, Westerbeck (GS)
...................................................................... (05371) 61032

Integrierte Gesamtschule Sassenburg (IGS)
................................................................... (05371) 94120-0

AWO-Kindertagesstätte Grußendorf .............. (05379) 1755

Ev.-luth. Thomas-Kindergarten, Neudorf-Platendorf
.................................................................... (05378) 981047

AWO-Kindertagesstätte Triangel.................... (05371) 6627

AWO- Kindertagesstätte Westerbeck....... (05371) 6189001

Dorfgemeinschaftshaus Dannenbüttel ....... (0174) 7200787

Dorfgemeinschaftshaus Grußendorf .......... (0162) 1846926

Mehrzweckhalle Neudorf-Platendorf .......... (0174) 5140369

Bürgerhaus Stüde..................................... (05379) 9801010

Sport- und Freizeitstätte Triangel ............... (0174) 7200787

Jugendcafé Grußendorf.................................. (05379) 1716

Jugendcafé Neudorf-Platendorf........................ (05378) 653

Schiedsfrau Marita Lemme, Westerbeck...... (05371) 62088

Polizeistation Westerbeck ......................... (05371) 58883-0

Seniorenbeirat Vors. Rainer Knop................. (05371) 69 49

Wildschadenschätzer Hermann Brandt ......... (05371) 64 47
Wildschadenschätzer Karsten Köther .............. (05378) 209
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Bekanntmachungen❱❭
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Stehen dagegen keine Neuanschaffungen zur Debatte, wählen
Sie immer den kleinstmöglichen Topf und kochen Sie immer mit
Deckel. Das Kochen ohne Deckel verbraucht etwa 3- bis 4-mal
mehr Energie! Das Kochgeschirr sollte zudem immer ideal zur
Größe des Kochfelds passen. Auch eine ebene Auflage auf
dem Herd ist wichtig. Unebenheiten und Größenunterschiede
zwischen Topf und der Herdplatte bedeuten einen unnötigen
Energieverlust. Das selbe gilt übrigens auch für Pfannen. Am
energieeffizientesten ist der Induktionsherd, der elektromagne-
tische Wellen auf den Boden des Kochgeschirrs überträgt und
dort in Wärme umwandelt. Für den Induktionsherd benötigen Sie
jedoch geeignetes Kochgeschirr mit magnetischem Untergrund.

Dennoch lohnt sich die anfangs teu-
rere Investition. Denn Induktionsherde
sparen gegenüber Cerankochfeldern
etwa 20 Prozent und gegenüber gus-
seisernen Feldern zwischen 30 und
40 Prozent Energie ein.

Sie haben viele alte Töpfe und wollen sich für einen Indukti-
onsherd nicht alles neu kaufen? Dann halten Sie einfach einen
Magneten an die Unterseite des Topfes. Viele alte Töpfe sind
magnetisch und funktionieren auch auf dem Induktionsherd.

Informationsveranstaltung:
Zwischen Hörsaal und Berufspraxis –

Mentoring-Projekt für Medizinstudierende
Eine berufliche Zukunft als Medizinerin oder Mediziner in der
Heimatregion finden – darauf wollen der Landkreis Gifhorn, der
Hausärzteverband und die Kassenärztliche Vereinigung Medizin-
studierende neugierig machen. Schülerinnen und Schüler ab der
12. Klasse, Studienanfänger sowie fortgeschrittene Studierende
können an einem Medizin-Mentoring-Projekt des Landkreises
Gifhorn teilnehmen und genießen damit praxisnahe Unterstüt-
zung von niedergelassenen Ärztinnen und Ärzten aus dem Land-
kreis. Im Januar 2019 startet der Landkreis mit einem dritten
Durchgang. Dazu findet am 26. September 2018 von 16 bis 18
Uhr eine Informationsveranstaltung für interessierte Schülerinnen
und Schüler, Studentinnen und Studenten im Schlossrestaurant
Zentgraf statt.
0Der erste Durchgang konnte im Januar 2017 starten. Seit dem
haben aktuell 16 Studentinnen und Studenten eine Mentorin bzw.
einen Mentor an ihrer Seite. Sie stehen als Gesprächspartner zur
Verfügung, lassen sich über die Schulter schauen oder ermög-
lichen Famulaturen. Die Ärzte berichten über ihre ersten Erfah-
rungen als Mentorinnen und Mentoren, dass es interessant sei,
die eigene Praxis aus den Augen einer Lernenden zu sehen.
Es entstehen persönliche Kontakte und sie freuen sich, etwas
für die Zukunft der medizinischen Versorgung im Landkreis zu
tun. Für die Mentees ist das Projekt eine Möglichkeit, frühzeitig
einen Einblick in die medizinische Praxis zu bekommen. Schwer-
punktmäßig richtet sich das Projekt an Medizinstudierende. Aber
auch Schülerinnen und Schüler ab der 12. Klasse können ihren,
eventuell noch unbestimmten Wunsch, Medizin zu studieren, im
Gespräch mit Ärzten und durch Einblicke in die medizinische Pra-
xis klären.
Die Mentoring-Prozesse werden mit interessanten Workshops
begleitet, die auf die Praxistätigkeit vorbereiten. Christine
Gehrmann, Beauftragte für Gleichstellung und Demografie des
Landkreises Gifhorn, Initiatorin des Projektes, sagt dazu: „Wir
wünschen uns nicht nur eine emotionale Bindung von Medizin-
studierenden an unsere Region, sondern auch gut qualifizierte,
praxisnah ausgebildete Ärztinnen und Ärzte.“ Für Landrat Dr.
Andreas Ebel stärkt das Projekt die zukünftige medizinische
Versorgung im Landkreis: „Wir brauchen eine gute medizinische
Versorgung. Daher unterstützte ich alle Bemühungen, die diesem
Ziel dienen. Und der bisherige Verlauf des Projektes lässt mich
hoffen, dass sich die Medizinstudierenden hier gut versorgt füh-
len und später niederlassen.“ Weitere Informationen dazu sind
auf der Internetseite www.medizin-mentoring-landkreis-gifhorn.
de zu finden. Es laden ein: Dr. Monika Kuba, Fachärztin für Allge-
meinmedizin, Palliativ- und Rettungsmedizin, Ärztezentrum We-
sendorf, und Christine Gehrmann, Beauftragte für Gleichstellung
und Demografie, Landkreis Gifhorn.
Anmeldungen werden ab sofort bis zum 22. September 2018 er-
beten, an Christine Gehrmann, christine.gehrmann@gifhorn.de.

Rentenberatungen im Rathaus Westerbeck
Im Rathaus der Gemeinde Sassenburg bietet der Versichertenäl-
teste der Deutschen Rentenversicherung, Herr Martin Hennings,
regelmäßig Sprechtage an. Hier können Rentenanträge gestellt
und Rentenfragen geklärt werden.
Die nächsten Sprechtage finden statt am
Montag, 13.08.2018 und Montag, 27.08.2018
jeweils von 8.00 bis 12.00 Uhr.
Wichtig: Termine können nur nach vorheriger Vereinbarung unter
Tel.-Nr. (05371) 688-33 (Frau Rehse) wahrgenommen werden.

Termine Pflegestützpunktberatung
- Außenstelle Sassenburg -

Im Rathaus der Gemeinde Sassenburg bietet Frau Roßmannek,
die Leiterin der Pflegestützpunkts des Landkreis Gifhorn, oder
eine Mitarbeiterin, Pflegeberatungen an. Die Beratungen finden
an jedem zweiten Dienstag von 10.00 bis 12.00 im Sitzungszim-
mer (Erdgeschoss) des Rathauses in Westerbeck statt. Beraten
und unterstützte werden:
• Pflegebedürftige, Angehörige oder sonstige interessierte Per-

sonen umfassend und neutral zu möglichen Sozialleistungen
• über Möglichkeiten und Kosten einer Heimbetreuung oder

einer ambulanten Hauskrankenpflege
• über mögliche Kontaktaufnahmen zu Pflegekassen, Lei-

stungsträgern, Selbsthilfegruppen oder Beratungsstellen
• beim Ausfüllen von Formularen.

Die nächsten Pflegeberatungen finden statt am:
Dienstag, 14. August 2018, 10:00 - 12:00 Uhr
Dienstag, 28. August 2018, 10:00 - 12:00 Uhr
Die Beratung ist neutral und kostenfrei! Weitere Informationen
finden Sie auch auf der Homepage des Landkreises Gifhorn
unter: www.gifhorn.de (Menüweg: Kreisverwaltung-Dienstleistun-
gen-Pflegestützpunkt)

Klimaschutz Aktuell
Lecker gekocht - gewürzt mit einer Prise Energieeffizienz

„Hauptsache es schmeckt“, würden
wohl viele sagen. Dabei hat Essen nicht
nur für uns Menschen, sondern auch für
das Klima eine große Bedeutung. Da
der Herd zu einem der größten Energie-
verbraucher im Haushalt zählt, leistet
auch derjenige einen guten Beitrag zum

Klimaschutz, der wenig kocht oder brät.
Leidenschaftliche Köche sollen nun aber nicht auf das Kochen
verzichten müssen. Klimabewusstes Kochen ist schließlich gar
nicht mal so schwer. Durch die Wahl des Kochgeschirrs kann
bspw. die CO2-Bilanz positiv beeinflusst werden. Und das schützt
nicht nur die Umwelt, sondern auch den Geldbeutel. Denn Ko-
chen ist durchschnittlich für 9 Prozent des privaten Energiever-
brauchs verantwortlich! Moderne Töpfe aus Edelstahl können
die Energie besser speichern und verbrauchen dadurch etwa 15
Prozent weniger Energie. Noch besser sind Schnellkochtöpfe:
Sie verbrauchen nur noch rund die Hälfte an Energie.

Ihre Gemeinde informiert❱❭
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WOCHENEND-FORTBILDUNG MIT ZERTIFIKAT

Freiwillige
Seniorenbegleitung

VERANSTALTERIN

EEB - Evangelische Erwachsenenbildung
AG Wolfsburg-Wittingen / Gifhorn
Geschäftsführung: Anette Wichmann
Goethestraße 61, 38440 Wolfsburg
Tel: 05361 - 890 58 85 / -86 // Mobil: 0174 - 80 29 107
Fax: 05361 - 890 58 87
E-Mail: eeb.wolfsburg@evlka.de
www.eeb-wolfsburg.de

IN KOOPERATION MIT

Landkreis Gifhorn – Fachbereich Soziales
Senioren- und Pflegestützpunkt
Schlossplatz 1, 38519 Gifhorn
Tel.: 05371 – 82-820 // Fax: 05371 – 82-539
E-Mail: pflegestuetzpunkt@gifhorn.de

GEFÖRDERT DURCH

Freiwilligenakademie Niedersachsen
im Auftrag des Nds. Ministeriums für Soziales,
Gesundheit und Gleichstellung

ANMELDEHINWEISE
Ihre Anmeldung ist verbindlich und erfolgt
schriftlich mit umseitigem Anmeldeabschnitt. Es
gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen,
einsehbar unter www.eeb-wolfsburg.de. Sollte
Ihnen nach erfolgter Anmeldung die Teilnahme
nicht möglich sein, so ist eine schriftliche Abmel-
dung nötig.

ANMELDUNG UND TEILNAHMEGEBÜHR
Interessierte an einer freiwilligen Mitarbeit oder
bereits freiwillig Tätige in der Seniorenarbeit des
Landkreises Gifhorn melden sich zu dieser Fort-
bildung bitte direkt an beim Senioren- und Pfle-
gestützpunkt Gifhorn.

Die Teilnahme ist für ehrenamtlich Mitarbeiten-
de in der Seniorenarbeit des Landkreises Gifhorn
kostenlos.

Alle anderen Teilnehmendenmelden sich bitte an
bei der EEB in Wolfsburg.
Für sie wird eine Teilnahmegebühr in Höhe von
180 Euro durch die EEB erhoben. Bitte warten Sie
die Rechnungslegung durch die EEB ab.

Sofern Sie für Ihre Kirchengemeinde in der Senio-
ren- oder Besuchsdienstarbeit tätig sind empfeh-
len wir Ihnen eine Kostenerstattung der Teilnah-
megebühr bei der Kirchengemeinde anzufragen.
Ein Formular erhalten Sie bei der EEB.
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Sommer 2018 – Winter 2019
in Gifhorn

Ehrenamtlich für Senioren
tätig sein

Der Anteil alter Menschen in der Bevölkerung
nimmt zu. Viele von Ihnen leben alleine. Sie
wissen ihre Eigenständigkeit zu schätzen, sind
aber doch auf Unterstützung angewiesen. Nicht
immer können Angehörige diese Aufgaben über-
nehmen. Hier haben ehrenamtliche Seniorenbe-
gleiter und -begleiterinnen eine wichtige Funkti-
on und sie finden eine bereichernde Aufgabe.

Um Ihnen für die Besuche, Begleitung und Be-
ratung älterer Menschen Sicherheit und Hand-
werkszeug zu vermitteln, bilden wir Sie als
freiwillige Seniorenbegleiter fort. Sie lernen die
besondere Situation älterer Menschen und die
spezifischen Probleme des Alters kennen und
verstehen. Im Sinne einer gemeinwesenorien-
tierten Seniorenarbeit werden Sie qualifiziert,
ältere Menschen in Seniorenheimen, zu Hause
oder in Altenkreisen kompetent zu begleiten. Die
klare Abgrenzung hin zur Pflege wird reflektiert
und eingehalten.

Sie haben außerdem die Gelegenheit, ihre eigene
Motivation zum freiwilligen Engagement und
die Bedeutung für Ihren persönlichen Lebens-
bereich zu überprüfen. Ein Erfahrungsteil im
Rahmen eines 20 stündigen Praktikums,
vermittelt durch den Senioren- und Pflege-
stützpunkt Gifhorn, rundet die Fortbil-
dung ab. Die Fortbildung schließt mit
einem Zertifikat ab. Sie erhalten
umfangreiches Kursmaterial.

Themen und Termine

Betätigungsfelder. Lokale Angebote für Ältere. // Alt
sein und alt werden – Wandel der Lebensbedingungen,
gemeinwesenorientierte Seniorenarbeit. Religiosität,
Glaube und Spiritualität im Alter. // Alterstypische Er-
krankungen. // Initiierung von Kontakt, Begegnung und
Gemeinschaft. Türöffner und Stolpersteine. // Umgang
mit Tod, SterbenundTrauer. GrundgedankenderHospiz
und Palliativbewegung. // Vorsorge im Rahmen der Pal-
liativversorgung. Mitwirkung als Gestaltungsprinzip in
der Seniorenarbeit. // Grundlagen der Pflege. // Vernet-
zung vor Ort. Zusammenarbeit Ehren- und Hauptamtli-
che. // Kontakte knüpfen, Begegnungen herstellen. Stra-
tegien eigener Ziele und Projekte. // Zukunftsplanung.
Kolloquium und Zertifikat. // Zertifikatsübergabe.

66 Std. à 45 Min., 10 x Samstag, 9.00 – 15.30
25. und 26. August 2018
8. und 29. September 2018
20. Oktober 2018
3. und 17. November 2018
1. Dezember 2018
12. und 13. Januar 2019
Termine für Ihr 3-tägiges oder flexibles Praktikum
sind frei vereinbar.

REFERENTIN
Wiebke Lübbe-Brandt, Dipl. Sozialpädagogin
plus Fachreferenten zu einzelnen Themen

KURSORT
Omnibus – Mehrgenerationenhaus der Diakonie
Kästorf im Georgshof, Steinweg 20, 38518 Gifhorn

VERPFLEGUNG
Kaffee, Tee, Wasser sind inklusive. Weitere Getränke
und Verpflegung gegen Gebühr vor Ort erhältlich oder
können mitgebracht werden.

Anmeldeformular

HIERMIT MELDE ICH MICH VERBINDLICH AN
ZUR FORTBILDUNG

Freiwillige Seniorenbegleitung Fortbildung
mit Zertifikat ab 25. August 2018 in Gifhorn

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon

E-Mail

ggf. Einrichtung / Kirchengemeinde

Datum, Unterschrift

Mit meiner Anmeldung und Unterschrift erkenne
ich die allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB)
der EEB an.
ANMELDUNG

bei der EEB oder beim

Landkreis Gifhorn - Fachbereich Soziales

Senioren- undPflegestützpunkt // Schlossplatz 1, 38519Gifhorn

Tel.: 05371 – 82-820 // Fax: 05371 – 82-539

E-Mail: pflegestuetzpunkt@gifhorn.de.
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Triangel, Post VLG Haltestelle 19:31 20:31
Triangel, Im Dragen VLG Haltestelle 19:32 20:32
Gifhorn, Isetal VLG Haltestelle 19:36 20:36
Gifhorn, Rathaus VLG Haltestelle 19:40 20:40
Gifhorn, Schillerplatz VLG Haltestelle 19:45 20:45

Abfahrtzeiten von Gifhorn
Gifhorn, Rathaus VLG Haltestelle 00:05 01:05
Gifhorn, Schillerplatz VLG Haltestelle 00:08 01:08
Gifhorn, Isetal VLG Haltestelle 00:13 01:13
Triangel, Im Dragen VLG Haltestelle 00:16 01:16
Triangel, Post VLG Haltestelle 00:17 01:17
Platendorf, Süd VLG Haltestelle 00:18 01:18
Platendorf,
Gamser Weg

VLG Haltestelle 00:19 01:19

Platendorf, Heidekrug VLG Haltestelle 00:20 01:20
Platendorf, Schule VLG Haltestelle 00:21 01:21
Platendorf, Moorkrug VLG Haltestelle 00:22 01:22
Platendorf, Bahnhofstr. VLG Haltestelle 00:23 01:23
Platendorf, Iseweg VLG Haltestelle 00:24 01:24

Fahrpreis
Der Preis für eine einfache Fahrt mit dem Shuttlebus beträgt je-
weils 3,50 € pro Person.
Der günstige Fahrpreis soll Anreiz sein, das eigene Fahrzeug
zum Besuch des Altstadtfestes nicht zu benutzen.

Tombola
Zusätzlich nehmen die Benutzer der Shuttlebusse an einer Tom-
bola der PSG und VLG teil. Hierbei können die Fahrgäste - mit
ihren nummerierten Fahrscheinen - einen attraktiven Hauptpreis
sowie weitere Sachpreise gewinnen. Die gezogenen Nummern
werden nach dem Altstadtfest bekannt gegeben.
Also, die Fahrscheine gut aufheben!

Öffnungszeiten
der Sassenburger Postagenturen

Allgemeine Informationen und Fragen werden über die fol-
gende Hotlinenummer beantwortet:
0173/7278598

Dannenbüttel (nur Briefmarkenverkauf)
Bäckerei Leifert, Gutsstraße 20, 38524 Sassenburg
Öffnungszeiten:
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag............06.00 - 10.00 Uhr
Dienstag geschlossen
Samstag ...........................................................06.00 - 11.00 Uhr
Sonntag ............................................................07:30 - 10:30 Uhr

Grußendorf ab 02.05.2017 - neu -
Alte Landstraße 2 („Big Durst“ Getränkemarkt), 38524 Sassenburg
Öffnungszeiten:
Montag - Samstag ............................................08.30 - 18:00 Uhr
Samstag ...........................................................08.30 - 11.00 Uhr

Neudorf-Platendorf
(Brief- u. Päckchenmarkenverkauf, Annahme von Paketen, Päck-
chen u. Retouren)
Dorfstraße 48 B, 38524 Sassenburg
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag ...............................................16.30 - 17.30 Uhr
Samstag ...........................................................10.00 - 11.00 Uhr

Triangel
HADI-Markt - Gifhorner Straße 20, 38524 Sassenburg
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag .................09.00 - 13.00 Uhr, 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag .............................09.00 - 13.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr

Westerbeck
Im Schönen Winkel 4, 38524 Sassenburg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag............08.00 - 10.00 Uhr
Mittwoch ...........................................................13.30 - 15.30 Uhr
Samstag ...........................................................08.00 - 09.00 Uhr

Information der Parkraum- und Schwimm-
badgesellschaft Stadt Gifhorn mbH (PSG)

und der Verkehrsgesellschaft
Landkreis Gifhorn mbH (VLG)

Wie schon in den Vorjahren wird die PSG und die VLG zum 39.
Gifhorner Altstadtfest eine Shuttlebusverbindung zwischen Dan-
nenbüttel über Westerbeck und Triangel nach Gifhorn und von
Neudorf-Platendorf und der Gifhorner Festmeile anbieten.
Hierbei hat am Samstag, den 18.08.2018, die Sassenburger Be-
völkerung - in den jeweiligen Ortschaften - die Möglichkeit der
Hin- und Rückfahrt mit einem Shuttlebus das Gifhorner Altstadt-
fest zu besuchen.

S 3 Shuttlebusverbindung von Dannenbüttel
über Westerbeck, Triangel nach Gifhorn und zurück

Fahrplan

Abfahrtzeiten nach Gifhorn
39. Gifhorner Altstadtfest, Samstag, 18.08.2018
Dannenbüttel, Siedlung VLG Haltestelle 19:03 20:03
Dannenbüttel, Ortsmitte VLG Haltestelle 19:05 20:05
Dannenbüttel,
Westerbecker Str.
VLG Haltestelle

19:07 20:07

Westerbeck, Am Hagen VLG Haltestelle 19:09 20:09
Westerbeck,
Kleine Dorfstraße

VLG Haltestelle 19:10 20:10

Westerbeck,
Hinter d. Grashöfen

VLG Haltestelle 19:11 20:11

Triangel,
Am Glockenturm

VLG Haltestelle 19:17 20:17

Triangel, Post VLG Haltestelle 19:19 20:19
Triangel, Im Dragen VLG Haltestelle 19:20 20:20
Gifhorn, Isetal VLG Haltestelle 19:26 20:26
Gifhorn, Rathaus VLG Haltestelle 19:30 20:30
Gifhorn, Schillerplatz VLG Haltestelle 19:35 20:35

Abfahrtzeiten von Gifhorn
Gifhorn, Rathaus VLG Haltestelle 23:55 00:55
Gifhorn, Schillerplatz VLG Haltestelle 00:00 01:00
Gifhorn, Isetal VLG Haltestelle 00:04 01:04
Triangel, Im Dragen VLG Haltestelle 00:08 01:08
Triangel, Post VLG Haltestelle 00:09 01:09
Triangel,
Am Glockenturm

VLG Haltestelle 00:10 01:10

Westerbeck,
Hinter d. Grashöfen

VLG Haltestelle 00:14 01:14

Westerbeck,
Dannenbütteler Weg

VLG Haltestelle 00:15 01:15

Dannenbüttel,
Westerbecker Str.

VLG Haltestelle 00:17 01:17

Dannenbüttel, Ortsmitte VLG Haltestelle 00:19 01:19
Dannenbüttel, Siedlung VLG Haltestelle 00:21 01:21

S 5 Shuttlebusverbindung
Neudorf-Platendorf - Gifhorn - und zurück

Fahrplan

Abfahrtzeiten nach Gifhorn
39. Gifhorner Altstadtfest, Samstag, 18.08.2018
Platendorf Iseweg VLG Haltestelle 19:24 20:24
Platendorf, Bahnhofstr. VLG Haltestelle 19:25 20:25
Platendorf, Moorkrug VLG Haltestelle 19:26 20:26
Platendorf, Schule VLG Haltestelle 19:27 20:27
Platendorf, Heidekrug VLG Haltestelle 19:28 20:28
Platendorf,
Gamser Weg

VLG Haltestelle 19:29 20:29

Platendorf, Süd VLG Haltestelle 19:30 20:30
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Zu allen Veranstaltungen sind Frauen und Männer
herzlich eingeladen.

Eine Veranstaltungsreihe der
Gleichstellungsbeauftragten der

Samtgemeinde Meinersen
Hauptstraße 1
38536 Meinersen
05372 89-105 | natascha.heumann@sg-meinersen.de

Stadt Gifhorn
Marktplatz 1
38518 Gifhorn
05371 88-102 | gleichstellungsbeauftragte@stadt-gifhorn.de

Landkreis Gifhorn
Schlossplatz 1
38518 Gifhorn
05371 82-386 | gleichstellungsbeauftragte@gifhorn.de

in Kooperation mit

Kreisvolkshochschule Gifhorn
Freiherr-vom-Stein-Straße 24
38518 Gifhorn
05371 94-59-637 | www.kvhs-gifhorn.de

Kulturverein Hankensbüttel e.V.
Susanne Jäger, 1.Vors.
Klosterstraße 2
29386 Hankensbüttel
05832 -313

Gestaltung: Natascha Engst-Wrede | www.artifice.de

Bildnachweis | Titelbild: FOTOLIA ©mdaake | alle weiteren Abbildungen aus dem
Bestand des Archiv der deutschen Frauenbewegung (AddF), Kassel
Zeichnung: N. Engst-Wrede

Veranstaltungen
im Landkreis Gifhorn

Frauen haben die Wahl!

Donnerstag, 31.01.2019, 18.00 Uhr
Rathaus der Samtgemeinde Meinersen

Ausstellung:
Die Einführung des Frauenwahlrechts

Die Wahlen zur verfassunggebenden Deutschen
Nationalversammlung am 19. Januar 1919 stellten
nicht nur den Auftakt zur ersten deutschen Demo-
kratie dar, sondern waren darüber hinaus Premiere
für das neu geschaffene Frauenwahlrecht. Diese
Plakate verdeutlichen den Aufbruch in die Demo-
kratie und zeigen auch den Umgang der Parteien
mit dem neuen Frauenwahlrecht. Die Parteien ver-
suchten, unabhängig von ihrer vorherigen Einstel-
lung zum Frauenwahlrecht, die Frauen gesondert
anzusprechen. Dabei verknüpften die Parteien ihre
jeweilige Weltanschauung mit stereotypen Vorstel-
lungen von „der Frau“: die Frau wurde als Mutter,
friedfertiges Wesen oder auch als gläubige Katholi-
kin angesprochen. Besonders wichtig war nach der
Niederlage im Ersten Weltkrieg die Thematisierung
als „Deutsche“, um das nationale Selbstwertgefühl
mit der jeweiligen Partei zu verbinden. Eine An-
sprache, die Frauen politisch ernst nahm, findet
sich hingegen eher selten.

Die Ausstellung ist vom 31.01.2019 bis zum 08.03.2019
während der Öffnungszeiten des Rathauses zu besichtigen.

100 Jahre Frauenwahlrecht – wir können heu-
te kaum mehr ermessen, was für eine Errungenschaft
das war. Ein Riesenschritt in Richtung Gleichberechtigung
– und 87% aller wahlberechtigten Frauen gingen ihn mit!
Von 300 Kandidatinnen wurden 37 in den Reichstag ge-
wählt, diesen Anteil von knapp neun Prozent erreichte
erst wieder der Deutsche Bundestag 1983.

Mit unserer Veranstaltungsreihe erinnern wir an
damals und werfen einen Blick auf das Engage-
ment von Frauen in der Politik heute.

Mittwoch, 05.09.2018 : Frauenorte Tour 2018 -

„Ein Tag mit Anita Augspurg“
Anita Augspurg war führend im radika-
len Flügel der bürgerlichen Frauenbe-
wegung und hatte maßgeblichen Anteil
daran, dass Frauen das Wahlrecht er-
hielten und 1919 zum ersten Mal den
Deutschen Reichstag mitwählten. Sie
war die erste promovierte Juristin in
Deutschland, eine beeindruckende Red-
nerin, eine streitbare Feministin.
Erleben Sie die Stadt Verden an der Al-

ler auf den Spuren von Anita Augspurg, die ihre
ersten zwanzig Lebensjahre dort verbracht hat.
Wie hat sie gelebt? Wo ging sie zur Schule? Was
fand sie im Verden des 19. Jahrhunderts vor und
zu welchen Reaktionen führte das in ihrem späte-
ren Leben? Der Thementag macht Anita Augspurg
durch verschiedene Medien für Sie lebendig.

Leistungen:
* Fahrt im bequemen Omnibus mit geschultem Chauffeur
* Thementag auf den Spuren von Anita von Augspurg
* Kaffee, Brezeln und Obst
Preis pro Gast: 64,00 €

Anmeldung bei :
Bischof Reisen GmbH & Co KG
Wittinger Straße 31 – 33
29392 Wesendorf
Tel. 05376/ 977610, Email: info@bischof-reisen.de

Dienstag, 06.11.2018, 18.30 Uhr, KVHS Gifhorn

Vom Kampf ums Wahlrecht
zur Realität im Stadtrat
In dieser Veranstaltung werfen wir einen Blick auf
die Geschichte des Wahlrechts und stellen Prota-
gonistinnen aus der Zeit vor 1918 vor. Lernen Sie
diese mutigen Frauen kennen!
In der anschließenden Talkrunde kommen wir ins
Gespräch mit den Ratsfrauen Ingrid Pahlmann
(CDU), NicoleWockenfuß (Bündnis 90/Die Grünen),
Meike Pollack (ULG) und Karen Wachendorf (SPD)
über das Engagement von Frauen in der Kommu-
nalpolitik der Stadt Gifhorn.
Eintritt frei
Anmeldung bei Judith Rickes: j.rickes@kvhs-gifhorn.de

Montag, 12.11.2018, 19.00 Uhr
Kulturzentrum Meinersen

Suffragette - Taten statt Worte
Ein hochkarätig besetzter Film zum Thema Frauen-
wahlrecht und Gleichstellung in Großbritannien.

Das packende historische Drama er-
zählt die Geschichte der ersten Frauen-
rechtlerin Emmeline Pankhurst (Meryl
Streep) im London des beginnenden
20.Jahrhunderts.
Diese spannende Geschichte des herz-
zerreißenden Kampfes um Würde und
Selbstbestimmung stellt die Bewegung
der FrauenvereinigungWSPU auf histo-
rischer Grundlage dar. Die Suffragetten
waren nicht unumstritten. Sie verfolg-
ten ihre Ziele mit aktivem Widerstand,
Störungen offizieller Veranstaltungen
bis hin zu Inhaftierungen und Hunger-
streiks unter Einsatz ihres Lebens.
Eintritt frei

Samstag, 19.01.2019, 19.30 Uhr
Saal Brockmann Schweimke

„Mehr Stolz, ihr Frauen!“
100 Jahre Frauenwahlrecht

Eine Femmage an Hedwig Dohm zwischen szeni-
scher Lesung, Interview und feministischemKabarett.
Hedwig Dohm (1831 – 1919) ist DIE Pionierin der
Frauenbewegung in Deutschland und eine wun-
derbar witzige und innovative Autorin. Bis heute
haben ihre lebendigen Texte, in denen sie die völ-
lige rechtliche, soziale und ökonomische Gleich-
berechtigung von Frauen und Männern fordert,
nichts von ihrer Frische und Aktualität verloren.
Nikola Müller und Isabel Rohner bringen gemein-
sam mit dem Schauspieler Gerd Buurmann Hedwig
Dohms Leben und Werk auf die Bühne – das Publi-
kum wird gut unterhalten, lacht viel und geht trotz-
dem klüger nach Hause.
Eintritt: 12,- € / SchülerInnen: 5,- €
Vorverkauf:
Hankensbüttel: Buchhandlung Ullrich, Bahnhofstraße 4
Wittingen: Geschäftsstelle Isenhagener Kreisblatt, Hindenburgwall

Donnerstag, 24.01.2019, 19.00 Uhr
Kulturzentrum Meinersen

Vom Kampf ums Wahlrecht zur
Realität im (Samt)-Gemeinderat
In dieser Veranstaltung werfen wir einen Blick auf
die Geschichte des Wahlrechts und stellen Prota-
gonistinnen aus der Zeit vor 1918 vor. Lernen Sie
diese mutigen Frauen kennen!
In der anschließenden Talkrunde kommen wir ins
Gespräch mit den Ratsfrauen Yvonne Droste (CDU),
ClaudiaWehmer-Wieners (Bündnis 90/Die Grünen)
und Stephanie Fahlbusch-Graber (SPD) über das
Engagement von Frauen in der Kommunalpolitik
der Gemeinde /Samtgemeinde.
Eintritt frei
Anmeldung bei Judith Rickes: j.rickes@kvhs-gifhorn.de

Lesen Sie bitte dazu auch auf der Seite 16.
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Kunstausstellung
„19 wilde Bilder“
So heißt die Ausstellung von Katja Hammermüller, die ab 13.
August 2018 im Rathaus Westerbeck präsentiert wird.
Mit 19 Bildern begann vor 7 Jahren ihre kreative Bearbeitung des
Lebensalltages, der wie so oft Höhen und auch Tiefen hatte, die
verarbeitet werden wollten. Schon als Kind zeichnete Katja Ham-
mermüller gern und ist nun nach vielen Jahren wieder zurück
im künstlerischen Tun. Gezeigt werden Zeichnungen, die teils
phantasievoll und abstrakt, teils figürlich anmuten, meist sehr far-
benfroh, aber auch in Schwarzweiß erstellt sind.
Inspiriert sind die Arbeiten hauptsächlich von Begegnungen,
Reisen, Gedanken und Gefühlen - im Stil der PopArt und dem
intuitiven Malen.

Am Fluss, 2014

Meist ohne tiefgreifende Vorarbeiten fließen Momente und Au-
genblicke mit Hilfe der Farbe auf das Papier. „Ich freue mich
immer, dass und wie eine neue Zeichnung entsteht, meist weiß
ich vorher selbst nicht so genau, wie diese am Ende aussehen
wird“, so Hammermüller. Das Zeichnen hat für sie auch etwas
Meditatives - zur Ruhe kommen, im „Flow“ sein, sich ausdrücken
- das fasziniert sie immer wieder, eine Art Heilprozess.

13:30 Uhr Stadtführung Teil II
ab 14:30 Uhr Zeit zur freien Verfügung.
17:00 Uhr Rückfahrt
Busausstattung:
Komfort Nichtraucher Reisebus mit Klimaanlage, Navigation,
DVD, WC, Schlafsessel, Kühlschrank u.v.m.
Leistungen:
* Fahrt im bequemen Omnibus mit geschultem Chauffeur
* Thementag auf den Spuren von Anita von Augspurg
* Kaffee, Brezeln und Obst
Preis pro Gast: 64,00€
An der Fahrt können Frauen und Männer teilnehmen!
Weitere Informationen sind erhältlich bei Christine Gehrmann,
Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises Gifhorn unter
05371/82-386
Anmeldung bei:
Bischof Reisen GmbH & Co KG
29392 Wesendorf, Wittinger Straße 31 - 33
Tel. 05376/ 977610, Email: info@bischof-reisen.de

Unkonventionell, eigenwillig und in ihrem Denken der damali-
gen Zeit weit voraus -so stritt Anita Augspurg für die Rechte der
Frauen und den Frieden. Anita Augspurg, Frauenrechtlerin, Pazi-
fistin, Publizistin, Fotografin und Landfrau wurde 1857 in Verden
(Aller) geboren. Diese schillernde Persönlichkeit zählte zu den
bekanntesten Frauen ihrer Zeit.
Anita Augspurg war führend im radikalen Flügel der bürgerlichen
Frauenbewegung. Sie hatte maßgeblichen Anteil daran, dass
Frauen das Wahlrecht erhielten und 1919 zum ersten Mal den
Deutschen Reichstag mitwählten. Sie war die erste promovierte
Juristin in Deutschland, eine beeindruckende Rednerin, eine
streitbare Feministin.
Erleben Sie die Stadt Verden an der Aller auf den Spuren von
Anita Augspurg, die ihre ersten zwanzig Lebensjahre dort ver-
bracht hat. Wie hat sie gelebt? Wo ging sie zur Schule? Was fand
sie im Verden des 19. Jahrhunderts vor und zu welchen Reaktio-
nen führte das in ihrem späteren Leben? Der Thementag macht
Anita Augspurg durch verschiedene Medien für Sie lebendig.
Fahrtziel: Auf den Spuren Anita Augspurg in Verden (Aller)
Termin: Mittwoch, 05.09.2018

Reiseverlauf:
07:30 Uhr Abfahrt ab Busunternehmen Bischof, Wesendorf
08:00 Uhr Abfahrt ab Gifhorn Schützenplatz auf direktem

Weg nach Verden (Aller), unterwegs wird eine
kleine Kaffeepause mit Brezeln, Obst und Kaffee
eingelegt

10:30 Uhr Anita Augspurg kommt zu Besuch
11:00 Uhr Politische Querelen in Verden rund um Anita Aug-

spurg werden vorgetragen und diskutiert von den
Stadtführerinnen

11:30 Uhr Stadtführung Teil I
12:30 Uhr Mittagessen in einem geeigneten Lokal

(Wir reservieren Plätze- als Selbstzahlerin)

Frauenorte Tour 2018 - „Ein Tag mit Anita Augspurg“

Ermutigt durch Werke von z. B. James Rizzi, Friedensreich Hun-
dertwasser und Niki de Saint Phalle kann sie so ihr Empfinden in
eine eigene Bildsprache transformieren.
Die Arbeiten zeugen von großer Lebensfreude, zu der neben
glücklichen Momenten auch manche „dunkle“ Stunde gehört.
Dieses künstlerisch zu verarbeiten hilft über negative Ereignisse
oder Gefühle hinweg.
Katja Hammermüller lebt mit ihrem Mann, 2 Söhnen und Hund
seit ca. einem Jahr in der Gemeinde Sassenburg und fühlt sich
hier sehr wohl. Sie liebt die Landschaft und die Ruhe nach dem
Leben in der Großstadt. Sie war lange als Webdesignerin/Gra-
fikerin selbständig tätig und lebte 26 Jahre in Düsseldorf. Die
Liebe führte sie nach Niedersachsen.
Auf Reisen holt sie sich gern neue Inspirationen für ihre künst-
lerische Arbeit. Aber auch der Alltag bietet immer wieder Mög-
lichkeiten, das Leben, die Liebe und die Freude zu reflektieren.
Sie sind herzlich eingeladen, dieses zu teilen.
Ausstellungsort:
Rathaus Westerbeck, Bokensdorfer Weg 12, 38524 Sassenburg-
Westerbeck, 1. Etage
Öffnungszeiten: Mo., Die., Do., Fr. 8.00 - 12.00 Uhr und Die. +
Do. 14.00 - 18.00 Uhr, Mi. geschlossen
www.19-wilde-bilder.de und www.hammermueller.de

Flugdrohnen

Drohne fliegen auf Wohngrundstück
Gemäß der im Jahr 2017 novellierten Drohnen-Verordnung ist
das Fliegen einer Drohne mit einem Gewicht von mehr als 0,25
Kilogramm innerhalb eines Wohngebietes bzw. oberhalb eines
Wohngrundstücks verboten.

Hier heißt es: „Der Betrieb von unbemannten Luftfahrtsystemen
und Flugmodellen ist verboten […] über Wohngrundstücken,
wenn die Startmasse des Geräts mehr als 0,25 Kilogramms be-
trägt oder das Gerät oder seine Ausrüstung in der Lage sind,
optische, akustische oder Funksignale zu empfangen, zu übertra-
gen oder aufzuzeichnen, es sei denn, der durch den Betrieb über
dem jeweiligen Wohngrundstück in seinen Rechten betroffene
Eigentümer oder sonstige Nutzungsberechtigte hat dem Überflug
ausdrücklich zugestimmt.“
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Somit ist das Fliegen einer Drohne innerhalb eines Wohngebie-
tes bzw. oberhalb eines Wohngrundstücks verboten, wenn
• die Drohne ein Abfluggewicht von mehr als 0,25 Kilogramm

(250 Gramm) aufweist
• die Drohne per Funksignal gesteuert wird und darüber hinaus

FPV-Bilder übermittelt
• die Drohne über eine Kamera / Wärmebildkamera verfügt

oder akustische Signal versendet
• der Eigentümer oder ein anderer Nutzungsberechtigter nicht

ausdrücklich zugestimmt hat

Die Überwachungskamera:
Die überfliegende Flugdrohne
1. Derjenige, der eine Flugdrohne unter Fertigung von Bildern in

Echtzeitübertragung über das klägerische Grundstück steu-
ert, greift in das Persönlichkeitsrecht des Klägers in der Er-
scheinungsform des „Rechts auf Privatsphäre“ ein

2. Die von öffentlichen Flächen oder angrenzenden Privat-
grundstücken aus nicht einsehbaren Bereiche eines Wohn-
grundstücks sind typischerweise Rückzugsorte des jeweiligen
Nutzers, weshalb Beobachtungen anderer Personen als Aus-
spähung das allgemeine Persönlichkeitsrecht verletzen.

3. Die Handlungsfreiheit muss gegenüber der Privatsphäre
zurücktreten, wenn - wie vorliegend - ein offenbar gestörtes
Nachbarschaftsverhältnis besteht und das Fliegenlassen der
Drohne über dem klägerischen Grundstück nicht mehr als zu-
fällig erachtet werden kann, sondern in seiner gezielten Form
bereits Züge von Mobbing hat. (AG Potsdam, Urteil vom 16.
April 2015 - 37 C 454/13)

Eheschließungen
Name: Anschrift:
Manuela Niemeier Neudorf-Platendorf, Siedlerweg 14 C
Maik Hermann Neudorf-Platendorf, Siedlerweg 14 C
Lisa-Marie Haustein Neudorf-Platendorf, Platering 25
Julian Kutzka Neudorf-Platendorf, Platering 25

Sterbefälle
Name: Anschrift:
Hermann Welk Westerbeck, Dannenbütteler Weg 16
Günter Hermanowski Stüde, Bernsteinsee 100
Irma Ulrich Neudorf-Platendorf, Dorfstraße 159 B

Einwohnerzahlen in der Gemeinde Sassenburg

HW NW HW NW HW NW insgesamt

7 1 6 0 1 1 1.606 78

11 0 2 0 3 0 1.996 120

19 1 16 1 4 2 2.691 77

7 0 5 1 1 2 1.238 82

5 1 6 0 1 1 2.010 93

18 1 6 0 0 3 2.396 90

67 4 41 2 10 9 11.937 540 0

Geburten Sterbefälle

Gemeinde Sassenburg

Einwohner

Juni 2018

Dannenbüttel

Grußendorf

Neudorf-Platendorf

Stüde

Triangel

Westerbeck

Anmeldung Abmeldung
Ortsteile

Einwohnerzahlen❱❭

Wir gratulieren auf diesem Wege ganz herzlich zur

Eisernen Hochzeit
und wünschen noch viele gemeinsame Jahre

Mittwoch, 1. August 2018
Erika und Alexander Schillberg

Dannenbüttel, Heerbruch 19

Wir gratulieren auf diesem Wege ganz herzlich zur

Diamantenen Hochzeit
und wünschen noch viele gemeinsame Jahre

Mittwoch, 15. August 2018
Helga und Günter Vogel

Westerbeck, Hauptstraße 9

Wir gratulieren auf diesem Wege ganz herzlich zur

Goldenen Hochzeit
und wünschen noch viele gemeinsame Jahre

Mittwoch, 22. August 2018
Angelika und August Heinemann
Neudorf-Platendorf, Dorfstraße 113

Dienstag, 28. August 2018
Eva-Marie und Heinz-Dieter Peters

Dannenbüttel, Auf dem Sande 8
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Fundsachen❱❭

Mühlenweg 17 (zwischen Tappenbeck und Weyhausen)

☎ 0 53 66 - 78 60 • www.muehlenhof-volk.de

Di. - Fr. 9 - 18 Uhr
Sa. 8.30 - 13 Uhr
Mo. geschlossen

Hubert u. Katrin Volk GbR

Tomaten, Paprika,
Gurken, frische Kräuter,
Himbeeren,
Brombeeren
und viele weitere
KOSTbarkeiten.

Eigene Ernte:
- Anzeige - - Anzeige -

Sachverständigenbüro
für Immobilien

B e r n d A. B i n d e r
Von der IHK Lüneburg-Wolfsburg öffentlich bestellter
und vereidigter Sachverständiger für die Bewertung

bebauter und unbebauter Grundstücke

Hauptstraße 12, 29362 Helmerkamp

Telefon: 05083 - 91 26 59 - 0

www.sv-binder.de ● info@sv-binder.de

Anzeige die
Wir verleihen Ihrer

nötige

Würze!

29.06.2018
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An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei unseren El-
tern für die Organisation und tatkräftige Unterstützung für den
gelungenen Nachmittag bedanken. Sowohl die kleinen als auch
großen Gäste hatten sichtlich Spaß und verbrachten in angeneh-
mer familiärer Atmosphäre einen tierisch schönen Nachmittag.

Ina, Steffi, Diana und Lina

Herzlich Willkommen zum „Schlafmützenfest“
Der krönende Abschluss der Kindergartenzeit, unsere Übernach-
tung im Kindergarten, das highlight aller Kindergartenkinder. Wie
jedes Jahr treffen wir uns dafür, ausgerüstet mit Matratze, Schlaf-
sack, Kuscheltier und Co., beim Aufbau noch kurz von den Eltern
unterstützt, um diese Party gemeinsam zu feiern. Nach Stärkung
durch ein kräftiges Schlafmützenabendbrot ging es auf Schatz-
suche, denn der wurde kurzerhand von den wilden „Luftikussen“
verschleppt. Nach einer aufregenden Verfolgungsjagt durch Gru-
ßendorf konnte der Schatz aber auf dem angrenzenden Schulhof
gesichert werden. Die Kinder staunten nicht schlecht, als sie die
Kiste gemeinsam öffneten. Sie war gefüllt mit Gold, Geschmeide
und funkelnden Stäben. Wieder im Kindergarten wartete bereits
eine lodernde Feuerstelle und lud alle zum Backen von Stockbrot
und Marshmallows ein. Ein himmlischer Genuss für alle. Danach
ging die Party richtig los. Rein in die Schlafsachen, nochmal
Jacke an und bewaffnet mit Taschenlampen rüber zum „Rum-
geistern“ auf den Schulhof. Welch ein Spaß!!! Völlig ausgelassen
fielen die Kinder, die Geisterstunde war nicht mehr fern, in ihre
Betten. Am nächsten Morgen kamen alle Eltern, zum gemein-
samen Frühstück. Jeder hatte etwas leckeres zum Essen und
Trinken mitgebracht, so dass ruck zuck ein super tolles Buffet
entstanden ist. Nach ordentlicher Stärkung hieß es dann für alle
„Wochenende“.

Wir möchten uns auf diesem Wege noch einmal bei allen Eltern,
die uns während „ihrer“ Kindergartenzeit so super unterstützt
und begleitet haben recht herzlich bedanken. Allen Kindern wün-
schen wir einen ganz tollen Start ins Schulleben und viel, viel
Glück auf ihrem weiteren Weg.

K. Kruse - Wolters

AWO-Kita Grußendorf

Tierischer Nachmittag der Krippe Mondbärchen am 15.6.2018
Unter dem Motto “Kinder, Tiere Kommunikation“ fand am Freitag,
den 15.6.2018 der diesjährige tierische Familiennachmittag der
Krippe Möndbärchen statt. Die Eltern, Kinder und Erzieher hat-
ten sich einen schönen Tag ausgesucht. Das Wetter spielte zum
Glück mit. Erster Programmpunkt an diesem Tag war eine kleine
musikalische Begrüßungsrunde. Die Krippenkinder haben gleich
zwei Musikstücke “Wenn ich fröhlich bin“ und “Mein Frosch, der
kann laut quaken“ einstudiert und sorgten gleich am Anfang für
ausgelassene Stimmung. Nach der herzlichen Vorstellungsrunde
durch Corinna Michelsen, einer Tierheilpraktikerin aus Müden,
konnte der tierische Nachmittag starten. Die Vorfreude der Kinder
war natürlich groß. Auf dem Außengelände des Kindergartens
hatten die Krippenkinder und auch die Erwachsenen die Mög-
lichkeit die mitgebrachten Tiere unter Anleitung zu streicheln, zu
füttern, zu putzen oder auch zu führen. Zu den tierischen Be-
suchern gehörten Meerschweinchen, Enten, ein Kaninchen, ein
Zwerghuhn, ein Schaf, ein Esel und ein Hund mit zwei verschie-
denen Augenfarben.

Die Tierheilpraktikerin informierte und erzählte den Kindern
und Erwachsenen über die Tiere. Die Besucher staunten nicht
schlecht als der Esel seine Kunststücke vorführte wie das Fegen
mit einem Besen, Durchsteigen durch einen Reifen und Rechen-
aufgaben lösen. Der Besuch dauerte insgesamt zwei Stunden
und die Kinder konnten in der Zeit vertrauensvollen Kontakt zu
Tieren herstellen, Tiere mit allen Sinnen erleben aber auch Äng-
ste abbauen, Vertrauen schaffen- in die Tiere, aber auch in sich
selbst. Zwischendurch konnten sich alle Besucher am köstlichen
Büffet, das die Eltern mit vielen Leckereien zusammen getragen
hatten stärken.

Außerdem • Kaminzubehör
• Kamineinsätze für Ihren Neubau
• Spez. Glasreiniger f. Ofenscheiben

4

- Anzeige -



Die Sassenburg – 20 – Nr. 07/2018

Die selbst eingekochte Erd-
beermarmelade konnten wir
noch an Eltern und Großeltern
verkaufen, da wir so viel ge-
erntet haben. Unsere Ernte
war reichlich mit Salat, Erb-
sen, Bohnen und Gurken,
woraus wir mit Frau Lehner
(Hauswirtschaft) Suppen und
Rohkostsalate hergestellt
haben.
Für unser gemeinsames Früh-
stück haben wir mit Frau Leh-
ner und den Erzieherinnen der
Kita Sauerteig für Brot ange-
setzt und dieses gebacken.
Hier haben wir gelernt, was
man zum Brot backen für Zu-

taten benötigt, wie man diese vermischt … warten bis der Teig
„hochgegangen“ ist … warten … warten … und immer noch war-
ten … endlich, jetzt können wir den Teig kneten und formen. Und
dann ab in den Backofen. Oh, wie das geduftet hat.
Unser Projekt endet mit der finanziellen Förderung im Juli diesen
Jahres. Aber wir werden unsere Beete weiterhin bepflanzen und
pflegen.

Die Kinder und Erzieherinnen der AWO Kita Triangel

Ausflug in den Tierpark Essehof
Auf Wunsch der Kinder haben wir dieses Jahr wieder unser Kin-
dergartenjahr mit einem Ausflug in den Tierpark Essehof verab-
schiedet. Am 22.06.2018 trafen wir uns an der Bushaltestelle
Hexentanzplatz und fuhren mit dem angemieteten Bus in Rich-
tung Tierpark. Der Abschied war für einige Eltern schwerer als für
uns Kinder und die Busfahrt war schon sehr aufregend.
Am Zoo angekommen haben wir ganz schön gefroren, da es an
diesem Tag kalt und regnerisch war. Wir haben sehr viel Tiere
gesehen und konnten diese teilweise auch füttern.

Thomas Kindergarten

Großelterntage im Thomas Kindergarten
Im Juni luden alle Gruppen des Thomas Kindergartens zum
Großelterntag ein. Am 15. Juni war es auch für die neue Krip-
pengruppe soweit: Die Schmetterlinge hatten ihren ersten Groß-
elterntag. Im Vorfeld gestalteten die Kinder mit Handabdrücken
fleißig ihre eigenen Einladungen.
Die Kinder waren schon am Morgen ganz aufgeregt und warte-
ten gespannt auf Oma und Opa. Um 9 Uhr ging es endlich los.
Wir begannen den Tag mit unserem täglichen Morgenkreis. Hier
wurden alle mit einem Morgenlied begrüßt. Im Anschluss durften
die Kinder ihre Lieblingslieder und Fingerspiele vorführen.
Um sich zu Stärken gingen alle gemeinsam in die Turnhalle.
Dort wartete ein Frühstücksbuffet mit Brötchen, Obst, Aufschnitt,
Eiern, Kaffee und Saft.

Und weiter ging es mit einer Überraschung: Die Kinder gestal-
teten mit ihren Großeltern einen Keilrahmen Mithilfe von Finger-
malfarbe, Pinseln, Stempeln und Glitzer. Jeder durfte dann sein
eigenes Kunstwerk mit nach Hause nehmen.

Zwischendurch hatten die Kinder viel Freude daran, auf dem
Flur zu spielen, Oma und Opa ihren Gruppenraum und ihren
Schlafplatz zu zeigen. Nun neigte sich der Vormittag auch schon
langsam dem Ende zu. Um noch einmal das schöne Wetter zu
genießen und gemeinsam das Außengelände zu erkunden, gin-
gen alle auf den Spielplatz. Hier konnten unsere Kinder ihren
Großeltern zeigen, wie gut sie schon schaukeln, klettern, rut-
schen und buddeln können.
Wir ließen den ereignisreichen Vormittag mit einem gemeinsa-
men Schlusslied ausklingen.

Kindergarten Triangel

Brot backen und Marmelade herstellen
Im Rahmen unseres Projektes GUSIKUS konnten wir dieses
Jahr wieder sehr viele Aktivitäten im Bezug Lebensmittel, Natur,
Wachstum und Pflege der Pflanzen Verarbeitung und Verzehr
erlernen. Angefangen vom aussäen, der Samen oder einpflanzen
der gekauften Sprösslinge bis hin zum Wässern, Unkraut jäten,
ernten und verarbeiten, einkochen bzw. gleich vernaschen.
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Außenstelle Gemeinde Sassenburg
Ingrid Ries, Gustav-Rothbart-Ring 3, 38524 Sassenburg, Tel.:
05371-5888833
Die Außenstellenleiterin informiert über die Kurse, die im August
und September 2018 stattfinden. Anmeldeformulare für die Kurse
bekommen Sie bei mir und im Internet
unter www.kvhs-gifhorn.de oder Sie schicken mir eine Mail an:
sassenburg@kvhs-gifhorn.de

Yoga
Yoga ist ein traditionelles Übungssystem aus Indien, das glei-
chermaßen Körper, Geist und Seele anspricht und sich bestens
zur Gesundheitsvorsorge eignet. Im Zentrum stehen Körper-,
Atem- und Konzentrationsübungen, die in jedem Alter durchge-
führt werden können. Sie kräftigen Muskeln, lockern Verspan-
nungen und lassen die Wirbelsäule und Gelenke beweglicher
werden. Konzentrations- und Entspannungsübungen helfen, die
Gedanken zur Ruhe zu bringen und mehr Gelassenheit zu ent-
wickeln.
Bitte mitbringen: Yogamatte, bequeme Kleidung, Decke, kleines
Kissen, warme Socken, Meditationskissen (wenn vorhanden)

S301011N28
Kundalini-Yoga
Westerbeck, AWO - Kita (Hort), Hauptstr. 36
Eingang über Spielplatz von der Ringstr. aus
Fr., 24.8.18, 18.15 Uhr
6 x freitags 2 UStd.
43,20 €
Vivian Wolf, Dozentin

S301014N28
Hatha-Yoga
Westerbeck, AWO - Kita (Hort), Hauptstr. 36
Eingang über Spielplatz von der Ringstr. aus
Mo., 3.9.18, 17.00 Uhr
4 x montags 2 UStd.
32,00 €
Martina Plesse, Dozentin

Taiji Qigong
Harmonische Bewegungsformen
Taiji und Qigong sind meditativ und konzentriert ausgerichtete
Bewegungen aus dem Fernen Osten. Die vielfältigen Bewe-
gungs- und Entspannungsübungen verbessern die Harmonie von
Körper, Geist und Seele, stärken die regenerativen Kräfte und
mindern die Folgen von Bewegungsmangel und Stress. Spüren
Sie, wie bei regelmäßiger Durchführung Ihr Körper deutlich kräf-
tiger, beweglicher und widerstandsfähig wird.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Decke, kleines Kissen, be-
queme Kleidung, Gymnastikschuhe (keine Turnschuhe) oder
rutschfeste Socken
S301019N28
Westerbeck
AWO - Kita (Hort)
Hauptstr. 36
Eingang über Spielplatz v
on der Ringstr. aus
Di., 14.8.18, 17.00 Uhr
7 x dienstags 2 UStd.
50,40 €
Beatrix Polte, Dozentin

S301020N28
Westerbeck
AWO - Kita (Hort)
Hauptstr. 36
Eingang über Spielplatz
von der Ringstr. aus
Di., 14.8.18, 18.45 Uhr
7 x dienstags 2 UStd.
50,40 €
Beatrix Polte, Dozentin

Unser Frühstück nahmen wir auf einer großen Picknickdecke ein
und zum Schluss konnten wir uns auf dem Spielplatz austoben,
bevor wir nachmittags wieder mit dem Bus nach Triangel fuhren.
Unterwegs waren einige Kinder so „geschafft“, dass diese im Bus
eingeschlafen sind. Es war ein sehr schöner Tag mit allen.

Die Kinder und Erzieherinnen der AWO Kita Triangel

Findorff-Schule

Gesundes Frühstück an der
Findorff-Schule
Kurz vor den Sommerferien
findet schon seit mehreren
Jahren das „Gesunde Früh-
stück“ in unserer Schule
statt. Organisiert wird das
Frühstück vom Förderverein
der Schule. In diesem Jahr
hat sich der Verein um Ste-
fanie Jahnke-Lippke und Ylvi
Deutscher etwas Besonderes
ausgedacht - anstatt Brötchen
gab es erstmals verschiedene
Müslisorten, Cornflakes und
Jogurt. Dabei wurde darauf
geachtet, dass die angebote-
nen Lebensmittel möglichst

zuckerfrei sind. Ergänzt wurde das Angebot durch leckeres Obst.
Dieses „neue“ gesunde Frühstück kam bei den Kindern mehr als
gut an - die helfenden Mamas mussten immer wieder nachfül-
len und am Ende waren das Obst und einige Müslisorten restlos
verputzt.

- Anzeige -
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Freiwillige Feuerwehr Westerbeck

Jugendfeuerwehr Westerbeck engagiert sich
Anfang Februar baute die Jugendabteilung der Westerbecker
Feuerwehr ein Konvolut an unterschiedlichen Vogelnistkästen
nach Bauanleitung der NABU. Die Kästen sind gedacht für Stare,
Meisen, Bachstelzen, Zaunkönige und viele weitere Arten. Bei
Schneefall und eisigen Temperaturen installierten die Jugendli-
chen die Kästen in der näheren Umgebung des Gerätehauses,
wobei diese noch während der Aktion durch neugierige Vögel
inspiziert wurden. Künftig sind noch „Insektenhotels“ und Fle-
dermauskästen geplant. Nachdem die große Müllsammelak-
tion des Landkreises witterungsbedingt abgesagt wurde, führte
der Ortsrat mit Helfern und der Jugendfeuerwehr kürzlich einen
eigenen Sammeltag durch, bei dem die Jungen und Mädchen
neben säckeweise Abfällen auch Sperrmüll aus der Umgebung
zusammensuchten. Für dieses und kommendes Jahr, sind wei-
tere Umweltaktionen und soziales Engagement im Ort geplant.
Wenn auch Du ein Teil dieses tollen Teams werden möchtest,
kannst Du uns jederzeit bei Übungsdiensten besuchen kommen
oder Du kontaktierst uns via Telefon oder auch über unsere Fa-
cebook-Seite.
Wir freuen uns auf Dich.

Die Jugendwarte und Betreuer

Pilates mit Elementen der Franklin-Methode®
Die Franklin-Methode® ist eine effiziente Kombination von Wahr-
nehmungsschulung, erlebter Anatomie, Imagination und Bewe-
gung. Sie vereint somit das Zusammenspiel von Bewegung,
Wahrnehmung und Veränderung.
Das Ganzkörpertraining nach Joseph Pilates kombiniert Atem-
technik, Kraftübungen, Koordination und Stretching. Im Zentrum
steht das „Powerhouse“, womit die in der Körpermitte liegende
Muskulatur rund um die Wirbelsäule gemeint ist. Mit Pilates
können Sie auf sanfte Weise die tiefen Muskeln kräftigen, ent-
spannen und dehnen. Der Körper wird straff und geschmeidig,
die Haltung aufrecht. Die Bewegungen werden bewusst und mit
großer Konzentration ausgeführt. Die Übungen sind sehr effektiv
und zeigen rasch Erfolge. Wie intensiv das Training ist, können
Sie individuell variieren. In jedem Alter geeignet!
Bitte mitbringen: Gymnastikbekleidung, dicke und rutschfeste
Gymnastikmatte, Handtuch, Getränk
S302009N28
für Einsteiger/innen
Neudorf-Platendorf, Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,
Dorfstr. 53
Do., 6.9.18, 11.05 - 12.05 Uhr
12 x donnerstags 1 ZStd.
57,60 €
Carmen Weber, Dozentin

Rückenwohltat
Ein kräftiger Rücken trägt stark zum Wohlbefinden bei. Erler-
nen Sie in diesem Kursus einfache Übungen zur Kräftigung der
Rücken- und Rumpfmuskulatur sowie zur Stabilisation der Wir-
belsäule. Atem- und Entspannungsübungen ergänzen das Pro-
gramm. Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, Sportkleidung, kleines
Handtuch
S302010N28
Westerbeck, AWO - Kita (Hort), Hauptstr. 36
Eingang über Spielplatz von der Ringstr. aus
Mi., 29.8.18, 17.00 - 18.00 Uhr
9 x mittwochs 1 ZStd.
43,20 €
Martina Sperling, Dozentin
Ingrid Ries
Außenstellen-Leitung

Internetseiten aus der Sassenburg❱❭
Es gibt viele Vereine und Verbände in der Sassenburg, die eine eigene Internetseite betreiben. Oft ist das in der Bevölkerung nicht
bekannt. Daher möchten wir nachfolgend die Möglichkeit bieten, die Internetseite an dieser Stelle zu veröffentlichen:

Link Verein/Verband Webmaster/Ansprechpartner
www.heidemarathon.de Marathon Verein Stüde Harry Petermann
www.triathlontreff.de Triathlon Treff Sassenburg e.V. Wolfgang Freier
www.feuerwehrmusikzug-grussendorf.de Feuerwehrmusikzug Grußendorf Lars Gentemann
www.afu38.de Funkamateure aus der Region Stefan Schulze
www.kulturschmiede-sassenburg.de Kulturschmiede Sassenburg e. V. Peter Chavier
www.sassenburg-seniorenbeirat.de Seniorenbeirat Sassenburg Wolfgang Freier
www.gem-chor-westerbeck.de Gemischter Chor Westerbeck Dagmar Delle
www.feuerwehr-neudorf-platendorf.de
oder www.ff-npl.de

Freiwillige Feuerwehr Neudorf-Platendorf Dennis Decker

www.feuerwehr-triangel.de Freiwillige Feuerwehr Triangel Robin Ullmann, Herr Fronz
www.tus-neudorf-platendorf.de Turn- und Sportverein Neudorf-Platendorf e. V. Heike Müller
www.schuetzenverein-neudorf-platendorf.de Schützenverein Neudorf-Platendorf Friedhelm Helms
www.moorlehrpfad.de Natur- und Kultur Erlebnispfad Großes Moor

bei Gifhorn e.V.
Sabine Landua
u. Heinz Dettmer

www.fahrrad-sassenburg.jimdo.com Arbeitsgemeinschaft Fahrradwege Sassenburg
des Tourismus Stammtisches

Jörg Thaden

www.tsv-grussendorf.de TSV Grußendorf Philipp Brand
www.asv-sassenburg.de Angelsportvereins Sassenburg Johannes Malczak
www.efg-neudorf-platendorf.de Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (Baptisten) Peter Dobutowitsch
www.mgv-dannenbuettel.de Männergesangverein Dannenbüttel Günther Nachtigall
www.thomaskirche-sassenburg.de Thomasgemeinde in

Neudorf-Platendorf, Triangel, Neuhaus
Sandra Schulz

Soll auch Ihre Internetseite hier erscheinen, dann schicken Sie die Daten an christin-marie.beith@sassenburg.de oder melden sich
telefonisch unter 05371/688-81.
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Das Wetter konnte nicht besser sein am 2. Juli, als das DRK-
Team zum Grillnachmittag um 12.00 Uhr eingeladen hatte. In-
gelore Pasiciel begrüßte alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer,
darunter auch Bürgermeister Horst Loos. Unter den aufgestellten
Pavillons war es schattig genug, gekühlte Getränke gab es reich-
lich, ebenso Fleisch, Wurst und Salate soviel man wollte.

Helmut und Dagmar Schie hatten am Grillstand reichlich zu tun,
um alle Hungrigen zu bedienen. Für Unterhaltung sorgten die
Damen des DRK-Ortsvereins Rühen, die mit lustigen und nach-
denklichen Darbietungen aufwarteten. Anschließend bei Kaffee
und selbstgebackenem Kuchen wurde nach Herzenslust geplau-
dert und die letzten Neuigkeiten ausgetauscht. Dabei verging die
Zeit wie im Fluge, so dass sich die letzten der c. 50 Teilnehmer
dann gegen 17.00 Uhr verabschiedeten. 30Man hörte viele posi-
tiven Stimmen von sehr zufriedenen Besuchern.
Wir freuen uns auf eine Wiederholung im nächsten Jahr.

Ihr DRK-Team

Neudorf-Platendorf

Männergesangverein Neudorf-Platendorf
140 Jahre MGV, Konzert & Feier
Rundum gelungen war die Jubiläumsfeier des MGV Neudorf-
Platendorf am 23.Juni. Dabei sah es ja erst gar nicht so gut aus,
der Chorleiter Ruben Krenzke ist unpässlich, das wochenlang
schöne Wetter droht zu kippen, sodass mit schweren Sturmböen
zu rechnen ist. Umfangreiche Sturmschutzmaßnahmen werden
gebaut. Ein Umzug in die Sporthalle als Veranstaltungsort wird
diskutiert. Aber schließlich dann doch: Schnick Schnack, wir zie-
hen das hier durch. Gut so, das Konzert hat soo einen Spaß
gemacht, jeder Sänger und auch jede Sängerin fühlten sich wohl
und total sicher, Ruben war in Hochform und der Sturm war gar
nicht schlimm. Die meist modernen Lieder kamen sehr gut an,
der Funke sprang über. Gleich am Anfang: Gänsehaut, als ein
Quintett mit immerhin 4 unter 21-Jährigen das Lied „Wie kann es
sein“ von den Wise Guys brachte. Bis hin zum letzten Lied „Kauf
dir einen bunten Luftballon“ war das Publikum voll dabei, sang
teilweise mit. 140 Luftballons wurden in die Lüfte entlassen. Die
weiteste Rückmeldung kommt aus Österreich.

Party war versprochen und Party sollte kommen. Nachdem Kroos
den Ball sauber versenkt hatte, war die Welt in Ordnung und die
Tanzfläche voll. Das änderte sich nicht, bis es fast wieder hell
wurde. Ein großes Dankeschön an alle, die mit geholfen haben,
dieses Fest so schön gelingen zu lassen, an den DJ, an die Zap-
fer und Bräter, die Helfer und Aufbauer, die Mitsängerinnen und
dafür, das wir wieder mal auf dem Wulfeschen Hof eine richtig
gute Party feiern durften. Jetzt haben wir Sommerpause, aber
ab dem 20. August singen wir wieder jeden Montag um 19:45.
Wer es immer noch nicht mit uns probiert hat, hat was versäumt,
bisher. https://chorvereineplatendorf.wordpress.com/

Dannenbüttel

DRK Ortsverein Dannenbüttel

Wichtiger Termin - bitte umgehend anmelden!
Wie schon in der Juni-Ausgabe der Sassenburg-Zeitung ange-
kündigt, bieten wir auch in diesem Jahr wieder die Möglichkeit,
gemeinsam Theatervorstellungen im Theatersaal der Stadthalle
Gifhorn zu besuchen. In der vergangenen Saison im Februar
haben sich ca. 20 Teilnehmerinnen ein Stück über das Leben
der Hildegard Knef angesehen. Mit Privatautos wurden die Inter-
essenten nach Gifhorn und zurück gefahren. Vor der Aufführung
war ein gemütliches Kaffeetrinken im Obergeschoss der Stadt-
halle organisiert. Sie können sich auch für die nächste Saison
aus dem Sonntags-Abo des Spielplans 2018/2019 Theaterstücke
auswählen, für die wir die Organisation und die Fahrten von
Haustür zu Haustür übernehmen.
Voraussetzung dafür ist jedoch die umgehende Anmeldung
bei Ingelore Pasiciel unter der Tel. 05371/61081.
Die Karten müssen bis spätestens 6. August von uns bestellt
werden. Aus den Vorstellungen des Sonntags-Abos können Sie
auswählen.
Hier nochmals die Daten:
Sonntag, 11.11.2018
16.00 Uhr „Karamba! (Die 70er Jahre Schlagerrevue –

Schmidt-Theater Hamburg)
Sonntag, 23.12.2018
16.00 Uhr The golden Voices of Gospel (Gospelkonzert mit

großen Stimmen)
Sonntag, 06.01.2019
16.00 Uhr Die Katze lässt das Mausen nicht

(Lustspiel aus dem Ohnsorg-Theater)
Sonntag, 03.02.2019
16.00 Uhr Gogol & Mäx (Concerto humoroso) - Musikakrobaten
Sonntag, 31.03.2019
16.00 Uhr Bauch, Beine, Po

(Eine hinreißend, abwitzige Komödie)
Die näheren Beschreibungen der Stücke finden Sie im Pro-
grammheft der Stadthalle Gifhorn.

Ihr DRK-Team

Gemütlicher Grillnachmittag im Kleingartenverein
Zum fröhlichen Mitsingen animierte Heinz Wellmann die Gäste
im Kleingartenverein, so dass am Schluss beim Abschiedslied
jeder kräftig einstimmte.
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Nove
mber-AktionUnse
re

Stuhlsitze
polstern & beziehen an einem Tag

(morgens bringen/abends abholen)

Herzogin-Clara-Str. 39 · 38442 Fallersleben
Telefon 05362/45 52 · www.farben-center.com

beson
dere Aktion

ÖFFNUNGSZEITEN: MO. – FR. VON 8.00– 12.30 UHR UND 14.00 – 18.00 UHR, SA. VON 9.00 – 13.00 UHR

Für Selbstabholer:
Grube Wahrenholz und Wilsche

Mo. - Fr. 7.00 - 16.00 Uhr
samstags auch 8.00 - 12.00 Uhr

familiär
sportlichkulinarisch

historisch preiswert
natürlich

Naturpark
Luftkurort

Naturpark

URLAUBSREGION WAISCH
EN

FE
LD

CENT
jeden

wert
CENT

kulinarisch natürlich

gesellig

historisch

sportlich

familiär

Waischenfeld
www.waischenfeld.de | tourist-info@waischenfeld.bayern.de
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Monatsbecher Schützenda-
men Grußendorf
Am 5. Juli schossen wir einen
Monatsbecher und den Heike-
Denzer Pokal aus.
Da wir beim MB erst nicht genau
wussten, wie machen, einigten
wir uns auf KK dass eine 7,0 ge-
schossen werden sollte.
Gesagt und getan. Da der Pokal
auch mit KK geschossen wurde
passte es gut dazu.
Es wurden wieder sehr gute Er-
gebnisse geschossen.
Somit ging der Monatsbecher
mit einer Ringzahl von 7,5 an
Petra Schillberg.

Bei dem Pokal lag die höchst
erreichbare Ringzahl bei 54,5.
Mit 49,8 holte sich Ines Lan-
geheine den Pokal.
Allen Gewinnerinnen und
platzierten gratuliere ich ganz
herzlich.
Es war wieder eine gemüt-
liche Runde und wir saßen
auch etwas länger.
Unser nächster Monatsbecher
findet am 2.ten August um
19.00 Uhr statt,
ich freue mich auf euch.

Liebe Grüße von Ines und
Nora

Triangel

Schützenverein Triangel

Schützenfest vom 03. – 05. August 2018
Freitag, 03. August 2018

17.30 Uhr Treffen der Schützen in ziviler

Kleidung

17.45 Uhr Beer-Pong-Turnier

21.00 Uhr SHOOTERS PARTY
mit DJ Volker

Samstag, 04. August 2018
09.00 Uhr Antreten der Schützen und

Eröffnung des Schützenfestes
Anbringen der

„Königsscheiben 2017“
Abholen des großen Königs
Umzug durchs Dorf!

12.00 Uhr Königsessen im Schützenheim
14.30 Uhr Proklamation Kinder-

und Jugendkönige
15.00 Uhr Verkauf von Kaffee und

Kuchen im Festzelt
Kinderschützenfest

Expedition ins

„Land der Pharaonen“
Beginn des Königsschießens

17.30 Uhr Stechen
19.30 Uhr Proklamation der

Majestäten 2018
20.00 Uhr Großer Tanzabendmit

DJ Volker

Sonntag, 05. August 2018

11.00 Uhr Königsfrühstück für
Jedermann, musikalische
Unterhaltung durch
„Schützenmusikcorps

Groß Oesingen“
(Verzehrkarten gibt es ab
10.00 Uhr am Eingang)

15.00 Uhr Kaffee- & Kuchenverkauf,
gemütliches Beisammensein
auf dem Festzelt

Auftritt der
ZUCRE Dancecrew

des Sportvereins Triangel

18.00 Uhr Abschluss mit dem
„Niedersachsenlied“

Der Vorstandwww.schützenverein-triangel.deÄnderungen vorbehalten

Das Kinder- und Jugendkönigschießen
für Triangeler Kinder zwischen 6-15
Jahren findet am Dienstag, den

31. Juli von 15.00 bis 18.00 Uhr im
Schützenheim statt.

(Eine Mitgliedschaft im Schützenverein ist
nicht erforderlich, nur die schriftliche
Erlaubnis der Erziehungsberechtigten.)
www.schützenverein-triangel.de/CM/index.php/downloads

Festprogramm

Westerbeck

Gemischter Chor Westerbeck
Neues Chor-Projekt des Gemischten Chores Westerbeck
Männer, wir brauchen euch! Frauen, euch natürlich auch!
Völlig kostenlos und unverbindlich und ohne Vereinseintritt kann
jeder, - ob einzeln oder mit Freunden, - mitmachen und viel Spaß
haben. Notenkenntnisse und Chorerfahrung sind nicht erforder-
lich, kein Vorsingen. Auch wer mal als Solist/in auftreten möchte,
ist gefragt.
Thema ist die Neue Deutsche Welle. Ihr erinnert euch: „99
Luftballons“, „Major Tom -Völlig losgelöst von der Erde“, Dein
ist mein ganzes Herz“ v. H.R.Kunze, „König von Deutschland“,
„Aloha Heja He“ v. Achim Reichel, „Amsterdam“ von Cora usw.
Der deutsche Schlager der 80er steht im Mittelpunkt.
Start ist am Montag, 20. August 2018 um 19:30 Uhr in der We-
sterbecker Bürgerbegegnungsstätte, Hpt. Str. 54, wo auch
montags die Proben stattfinden. Als Abschluß wird ein Konzert
veranstaltet, bei dem uns eine Band unterstützen wird.
Der Chor und die Chorleiter Erhard Macke und Gabi Hanke-Je-
serick freuen sich auf euch.

Grußendorf

Schützenverein Grußendorf

Grußendorfer Dorfpokalschiessen am 06.10.18. Beginn um
14.00 Uhr
In diesem Jahr gibt es eine Neuerung.
Wenn ihr schon wisst, dass Ihr mit Schießen wollt und wer bei
Euch in der Gruppe dabei ist, könnt ihr eure Listen fertig machen
und bei Nora Dörge, Ines Langeheine oder oben im Schützen-
heim abgeben, damit soll die Wartezeit verkürzt werden.
Wer das aber noch nicht möchte oder ganz kurz entschlossen
gebildete Gruppen, können auch weiterhin an diesem Tag zum
Schützenheim hochkommen und mit Schießen.
Wir freuen uns auf Euch um wieder einen erfolgreichen Nachmit-
tag zu erleben.

Nora Dörge

Monatsbecher Grußendorfer Schützendamen
Am 7.6. schossen wir unseren 355sten MB aus.
In diesem Monat nur eine Disziplin damit wir fürs Spargelessen
mehr Zeit hatten. Das Essen lenkte aber nicht vom schießen ab
dafür gab es viele gute Ergebnisse. Gewünscht wurde ein Teiler
von 215 geschossen mit dem Luftgewehr. Gut gestärkt holte sich
Gerda mit einem Teiler von 233 Differenz 18, den Monatsbecher.
An 2.ter Stelle war Edda, mit 237 und an 3.ter Stelle die Angelika
mit 184. Herzlichen Glückwunsch euch dreien.
Ganz lieben Dank auch die schnelle Eingreiftruppe in der Küche
die nach dem Essen so fleißig war.

Ines und Nora
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Stüde

Freizeitsportgemeinschaft Eiche Stüde e.V.

Fahrt nach Hamburg
Zu einer Fahrt nach Hamburg brachen jetzt 41 Teilnehmer der
FSG Eiche Stüde auf.
Morgens um 7:00 Uhr startete die Gruppe.
Auf einem Rastplatz hinter Lüneburg legten sie erstmal eine
Frühstückspause ein.
Das leckere Essen, von Stefanie Gäckle besorgt, ließ keine Wün-
sche offen.
Gestärkt ging es weiter nach Hamburg.
Wegen mehrerer Veranstaltungen am Hafen (Triathlon, Schla-
germove) wurde die Gruppe an der Elbphilarmonie von einer
Barkasse zur Hafenrundfahrt abgeholt.
Super locker und informativ führte der Kapitän durch die 2 Stun-
den Hafen Tour.
Dabei erlebten die Stüder eine facettenreiche Führung durch den
Hafen und den außergewöhnlichen Kontrast von Tradition und
Moderne. Sie sahen die Hafen City, die Elbphilarmonie und fuh-
ren an Kreuzfahrtterminals und Cruise Center vorbei.
Sie erlebten das einzigartige Flair des Containerhafens,fuhren
durch Schleusen und sahen die Skyline von Hamburg.
Danach konnte die Gruppe an den Landungsbrücken den Hafen
auf eigenen Wegen erkunden und ein Mittagessen einnehmen.
Um 15:00 Uhr traf man sich wieder zur Besichtigung der Elbphi-
larmonie - Plaza.
Von der Plattform von Hamburgs neuem Wahrzeichen konnten
sie eine beindruckende Aussicht genießen.
Nach einem schönen Tag mit vielen Eindrücken trat man um
16:00 Uhr die Heimreise nach Stüde an.

Westerbeck

Sportverein Westerbeck

Weitere Zumba - Fitness - Termine in Westerbeck
Der SV Westerbeck bietet wieder weitere Zumba - Termine an:
Mittwochs 22.08., 29.08., 19.09. 2018 von 18.00 - 19.00 Uhr in
der IGS Schulsporthalle Westerbeck
Weitere Termine folgen nach den Herbstferien.
Für Mitglieder kostenlos und für Nicht-Mitglieder 3,00 € oder 11er
Karte für 30,00€
Leitung: Farina Lehrke, Tel. 05371/ 9900225

Sportabzeichen Abnahme in Westerbeck
Der SV Westerbeck biete für die Abnahme Leichtathletik noch
folgende Termine an:
Montags, 13.08.2018, 20.08.2018, 27.08.2018 und letzter Ter-
min am 03.09.2018 jeweils um 18.00 Uhr auf dem neuem Sport-
platz in Westerbeck (hinter der Tennishalle)

für die Schwimmabnahme:
Mittwochs, 08.08.2018, 17.00 - 18.00 Uhr in der Allerwelle Gif-
horn - Schwimmerbecken
Für Fragen: Thomas und Sabine Lehrke, Tel. 05371/ 6057

Neudorf-Platendorf

Turn- u. Sportverein Neudorf-Platendorf

Neue Shirts für die Laufgruppe des TuS
Die Laufgruppe des TuS Neudorf-Platendorf ist ab sofort in
neuen Laufshirts unterwegs! Dabei wurde die Vereinsfarbe Grün
im modernen Stil benutzt. Getragen wurden die Shirts erstmalig
am 02.06. beim 7. Moorlauf in Neudorf-Platendorf. Die neuen
Laufshirts wurden von der Fa. Edeka Gewecke Westerbeck ge-
sponsort. Dafür bedanken wir uns recht herzlich bei Thomas Ge-
wecke. Er hatte übrigens auch schon die ersten Shirts 2011 zur
Gründung der Laufgruppe gesponsort.

Steffen Ranft
Laufgruppe TuS Neudorf-Platendorf

3 Show Acts beim Jazzdancenachmittag in Wedes-Wedel
Als Sommerabschluss der Tanzgruppen freuten sich die Tän-
zer über die Einladung vom SV Wedes-Wedel zum Jazzdance
Nachmittag. Die Dancing Kids präsentieren souverän Came here
for love und Going up, die Dancings Stars zeigten Chains Off.
Damit die Aufführungen perfekt liefen gab es sogar noch mal ein
Sondertraining. Die Mühe hatte sich gelohnt. Die Zuschauer und
Eltern waren begeistert von den kreativen und ausdrucksstarken
Tanzaufführungen der Mädels unter der Leitung von Romy Ro-
senthal.
Wer nach den Ferien mal vorbei schauen möchte - wir starten
wieder mit neuen Choreografien - immer am Dienstag in der
Mehrzweckhalle von Platendorf im oberen Raum.
Tanzbärchen - ab 4 Jahre von 16.45 bis 17.30 Uhr
Dancing Kids - ab 1. Klasse von 17.30 bis 18.15 Uhr
Dancing Stars - ab 4. Klasse von 18.15 bis 19.00 Uhr

wittich.de/familienanzeigen



Die Sassenburg – 28 – Nr. 07/2018

ZURÜCK AUS DEM
URLAUB UND
STEINSCHLAG
IN DER WIND-
SCHUTZSCHEIBE?

ZURÜCK AUS DEM 
URLAUB UND 
STEINSCHLAG 
IN DER WIND-
SCHUTZSCHEIBE? * Viele Kaskoversicherungen

übernehmen die Kosten.

Wolfsburg . Die Schmidt Autoglas GmbH . Dieselstraße 36 . 38446 Wolfsburg . Tel: 0 53 61-85 600

0,-*STEINSCHLAG-
REPARATUR

- Anzeige -

Veranstaltungskalender❱❭
Ortschaft Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort

Sassenburg 01.08.2018 18:00 - 22:00 Uhr Kulturschmiede Sassenburg e. V. KusS BBS Tempel
13.08.2018 09:00 - 13:00 Uhr Seniorenbeirat Seniorenbeirat BBS Tempel

Dannenbüttel 01.-05.08.18 Gemeindezeltlager Jugendfeuerwehr Arendsee
18.-19.08.18 08:00 - 16:30 Uhr 2 Tagesfahrt FFW

Grußendorf 01.08.2018 17:00 Uhr Kameradschaftsabend Schützenverein Schützenheim
02.08.2018 19:00 Uhr Monatsbecher Schützenverein Schützenheim
13.08.2018 15:00 Uhr Handarbeitsnachmittag DRK DGH
19.08.2018 15:00 Uhr Chorkonzert auf dem Häußlerhof Gemischter Chor
26.08.2018 14:00 Uhr EX-Köningsschießen Schützenverein Schützenheim

Neudorf-Platendorf 09.08.2018 Blutspende DRK MZH
14.08.2018 19:30 Uhr Übungsschießen LG & LP Schützenverein

Stüde 25.08.2018 13:00 Uhr Feuerwehrwettkämpfe Feuerwehr Festplatz
Triangel 03.-05.08.18 Schützenfest

09.08.2018 13:00 - 20:00 Uhr Blutspende DRK Schützenheim
Westerbeck 01.-05.08.18 Gemeindezeltlager Jugendfeuerwehr Arendsee

06.08.2018 19:30 Uhr Chorprobe Gemischter Chor BBS Tempel
08.08.2018 15:00 Uhr Klön und Basteln DRK BBS Tempel
08.08.2018 17:00 Uhr Vorstandssitzung DRK BBS Tempel
11.08.2018 Ausflug zum Bernsteinsee Jugendfeuerwehr Gerätehaus
13.08.2018 19:30 Uhr Chorprobe Gemischter Chor BBS Tempel
14.08.2018 19:00 Uhr Monatsbecherschießen für Juli Schützenverein Schützenheim
14.08.2018 20:00 Uhr Monatsbecherschießen für August Schützenverein Schützenheim
15.08.2018 18:30 Uhr Kulturschmiede Sitzung KusS BBS Tempel
16.08.2018 19:00 Uhr Üben für Eimerwettspiele Stüde Feuerwehrhaus Gerätehaus
19.08.2018 10:00 Uhr Flohmarkt Ortsrat Kleine Dorfstraße
20.08.2018 19:30 Uhr Chorprobe Gemischter Chor BBS Tempel
23.08.2018 19:00 Uhr Üben für Eimerwettspiele Stüde Feuerwehrhaus Gerätehaus
25.08.2018 09:00 Uhr Einmerwettkämpfe Stüde - Grand Slam Feuerwehrhaus Gerätehaus
26.08.2018 10:00 Uhr Boule Boule Clug 93 Tennisplatz
27.08.2018 19:30 Uhr Chorprobe Gemischter Chor BBS Tempel

SONNENSCHUTZ
Sonne, wie ich

sie will !!!

HERZOGIN-CLARA-STR. 39 · 38442 FALLERSLEBEN · FON: 0 53 62/45 52 · FAX: 0 53 62/36 88
INFO@FARBEN-CENTER.COM · WWW.FARBEN-CENTER.COM · P PARKPLÄTZE DIREKT VOR DEM GESCHÄFT

FARBEN - TAPETEN - GARDINEN - SONNENSCHUTZ
MARKISEN - TEXTILE BODENBELÄGE - LAMINAT - PARKETT
MALERARBEITEN ALLER ART - POLSTERARBEITEN
VERLEGUNG VON BODENBELÄGEN - TUCHSPANNDECKEN

ÖFFNUNGSZEITEN: MO. – FR. VON 8.00 – 12.30 UHR UND 14.00 – 18.00 UHR, SA. VON 9.00 – 13.00 UHR

- Anzeige -
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STOCKMANN
Meisterbetrieb

Fahrzeugtechnik

G
eb
rü
de
r

Unser Service rund ums AutoÖ

ß Fachwerkstatt für alle PKW und Kleintransporter
ß Inspektion nach Herstellerangaben mit Mobilitätsgarantie
ß Elektronische Achsvermessung
ß Modernste elektronische Fahrzeugdiagnose
ß Klimaanlagenservice
ß Unfallinstandsetzung
ß Dellenentfernung
ß Reifendienst
ß Glassschadenbehebung
ß Unfallregulierung
ß Zulassungsdienst
666 und vieles mehrg

Fehringstraße 0
41T2/ Sassenburg3Triangel

TelefonÖ 8T475ß054T5
EßMailÖ info@kfzßstockmann6de

Unsere Öffnungszeiten für SieÖ
MoßFr 81Ö88ß51Ö88

Begeisterung

Lilies Räder laufen leichter... www.lilie-knesebeck.de

Mittelstrasse 1

Tel.: 05834-5261

Knesebeck

garantiert

Probieren Sie es

Das Kompakt-E-Bike

bei uns aus

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 07443 /9662-0
Fax 07443 /966260

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage,

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Wir freuen uns auf Sie!

Frühling im Schwarzwald ...
Natur fühlen,
den Duft des Waldes riechen!

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett,

1x festliches 6-Gang-Menü ab 408,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen,
1x kleine Flasche Wein, 1x Obstteller

2 Nächte ab 169,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension ab 242,-€

Wir verleihen
Ihrer Anzeige
den rIchtIgen

AnstrIch!
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Wenn Sie weitere Konfirmanden aus Ihren Jahrgängen kennen,
geben Sie diese Mitteilung bitte gerne weiter und informieren Sie
uns über Namen und Anschriften. Das ist nach 50 Jahren immer
eine Rechercheaufgabe, und wir sind für jede Hilfe dankbar!

Ev. luth. Kirchengemeinde Zum Guten Hirten
38524 Sassenburg, Kleine Dorfstraße 8
www.kirche-sassenburg.de
Pfarramt: Pastor Dr. Hans-Günther Waubke, Kleine Dorfstr. 8A,
Westerbeck, Tel. 05371 62244
Diakonin: Ingrid Rahlmann, Tel. 05378 981096
Bürodienst: Iris Schreiber im Gemeindehaus
Kleine Dorfstraße 8, Tel. 05371 62121, Fax 05371 61555,
E-Mail: KG.ZumGutenHirten.Sassenburg@evlka.de
Dienstag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr

Gottesdienste

05.08. – 10. Sonntag nach Trinitatis (Pastorin Schulz)
10:00 Uhr in Neudorf-Platendorf :

Sommerkirche mit Abendmahl
11.08. Einschulungsgottesdienste

(Lektorin Schrader und Lektorin Gefken)
09:30 Uhr in Grußendorf
11:00 Uhr in Westerbeck

12.08. – 11. Sonntag nach Trinitatis (Lektor Rudolph)
09:15 Uhr in Grußendorf
10:30 Uhr in Westerbeck

19.08. – 12. Sonntag nach Trinitatis (Pastor Dr. Waubke)
09:00 Uhr in Westerbeck

26.08. – 13. Sonntag nach Trinitatis mit Taufen
(Pastor Dr. Waubke)
09:15 Uhr in Grußendorf
10:30 Uhr in Westerbeck

Kinderkirche
In 2018 pausiert die Kinderkirche leider bis auf weiteres.
Gemeindegruppen treffen sich

Frauenkreise:
Im August finden keine Treffen statt.

Eltern-Kleinkind-Gruppen:
Grußendorf:
donnerstags 14-tägig (16.08. und 30.08.2018) um 10:00 Uhr
in der Stephanuskapelle. Infos bei Michaela Schaper, Tel.:
05379/980253.
Stüde:
1. Montag im Monat (durch die Sommerferien erst wieder am
03.09.2018) um 15:30 Uhr im Bürgerhaus. Infos bei Gabi Bi-
schoff, Tel.: 0151 61121848
Westerbeck:
montags 14-tägig (20.08.2018) um 15:00 Uhr im Haus Zum
Guten Hirten, Gruppe für Mütter mit Kindern ab Geburt. Infos bei
Melanie Balzer, Tel.: 05371 618354

Krümelgruppen:
Montag und Mittwoch, Dienstag und Donnerstag, jeweils von
9:00 - 12:00 Uhr.
Anmeldungen übers Pfarrbüro.

Gitarrenkreise:
Freitag:
um 18:00 Uhr (Fortgeschrittene) im Haus Zum Guten Hirten in
Westerbeck.
Montag:
um 19:00 Uhr (Fortgeschrittene) in Grußendorf.

GITARRENUNTERICHT
Nach den Sommerferien, Mitte August, startet ein neuer Anfän-
gerkurs im Haus Zum Guten Hirten in Westerbeck immer freitags
um 17:00 - 17:45 Uhr. Notenkenntnisse sind nicht erforderlich.
Eine eigene Gitarre und ein Notenständer müssen mitgebracht
werden. Es werden erste Akkorde und Schlagtechniken vermit-
telt. Es fallen keine Kursgebühren an. Nähere Informationen
erhalten Sie im Pfarrbüro ( 05371 62121.

Ev. luth. Thomaskirchengemeinde
Neudorf-Platendorf, Dorfstraße 69
Tel. 05378/267 Pastorin Sandra Schulz
E-Mail: KG.Neudorf-Platendorf@evlka.de

Gottesdienste
05.08. - 10. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst m. Taufen in der Thomas-Kirche -

Sommerkirche - , Pn. Schulz
11.08. - Samstag
9.00 Uhr Einschulungs-Gottesdienst, Pn.Schulz
12.08. - 11. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst m. Abendmahl, Pn. Schulz
19.08. - 12. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst in der Alten Schmiede Triangel,

Ln. Wolff v. d. Sahl
26.08. - 13. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Begrüßungs-Gottesdienst der KU3-Kinder

(Taufen möglich)

Taufgottesdienste
Taufen finden um 10.00 Uhr während des Gottesdienstes statt.
Mögliche Termine: 05. August + 26. August

Kinderkirche
Kindergottesdienste finden 14-täglich samstags von 10.00 -
12.00 Uhr im Gemeindehaus statt:

25. August – Gemeindefahrt nach Lüneburg
Dieses Jahr geht es nach Lüneburg. Der Reisebus fährt am 8.
August um 8 Uhr an der Thomas-Kirche ab, alle bekannten Ein-
stiege in Neudorf-Platendorf und Triangel werden vorher und
nachher angefahren.
Wir wollen ab dem Rathaus einen einstündigen Stadtrundgang
machen. Anschließend gibt es Mittagessen im Brauhaus. Nach
einer Freizeit fahren wir zum Kloster Lüne, wo unsere Pastorin
gegen 15 Uhr eine Andacht mit uns feiert. Danach treten wir bald
die Heimreise an und wollen Platendorf gegen 18 Uhr erreichen.
Die Kosten betragen 30 Euro pro Person inklusive Fahrt, Füh-
rung und Mittagessen. Anmeldungen im Gemeindebüro

Kreise und Gruppen
Frauenkreis
mittwochs 14.00 Uhrn – 15.08.
Fokkea Wulfes,Tel. 05378/447
Geburtstagsbesuchsdienst
Informationen bei Brigitta Wolff v. d. Sahl, Tel. 05378/816
Krankenbesuchsdienst
Informationen bei Christel Schrader, Tel. 05378/363
Suchtkrankenhilfe
donnerstags 18.00 Uhr, Jochen Reichert, Tel. 05371/3652
Gospel-Chor Happy Voices
mittwochs 19.45 Uhr, Mareile Höfel, Tel. 0157/84463733
Eltern-Kind-Gruppe
für Kleinkinder bis 4 Jahre i. d. R.
am 1. Mittwoch im Monat um 15.00 Uhr
Informationen bei Kathrin Schmitz, Tel. 0162-9379311

Vorschau
Goldene Konfirmation
In diesem Jahr feiern die Thomas-Gemeinde und die Gemeinde
Zum Guten Hirten die Goldene Konfirmation für die Konfirmati-
onsjahrgänge 1967 und April 1968. Im Jahr 1968 wurden wegen
des Kurzschuljahres 2 Jahrgänge konfirmiert, die Konfirmationen
wurden im April und im Juni gefeiert. Die Goldene Konfirmation
des Juni-Jahrgangs findet erst im nächsten Jahr zusammen mit
dem Konfirmationsjahrgang 1969 statt. Genau genommen han-
delt es sich um die Goldene Konfirmation der Thomas-Gemeinde
- die Gemeinde „Zum Guten Hirten“ ist ja erst später entstan-
den - Grund genug, es gemeinsam zu machen! Der Gottesdienst
findet am Sonntag, 23. September 2018 um 10.00 Uhr in der
Thomas-Kirche in Neudorf-Platendorf statt. Im Anschluss gibt
es ein gemeinsames Mittagessen. Bitte melden Sie sich dazu
in unseren Gemeindebüros an (Thomas-Gemeinde: Tel. 05378-
267; kg.neudorf-platendorf@evlka.de - Zum Guten Hirten: 05371-
62121; kg.zumgutenhirten.sassenburg@evlka.de).

Aus den Kirchen❱❭
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Es ist ein kleiner Trost im großartigen Leben, dass die erste Zeile
im Lied nicht auf alle zutrifft: „When I get older losing my hair“ -
Haarausfall hatten relativ wenige meiner Kumpels, hab ich fest-
gestellt.

Ihr Peter Dobutowitsch

Unsere Gottesdienste, Gruppen und Kreise:
Termine für August 2018

Gottesdienst Sonntag 10.00 Uhr anschließend
Kirchenkaffee

Singkreis Montag 13. + 27. 19.30 Uhr
BibelleseLEI Dienstag 14. + 28. 17.45 Uhr + 19.30 Uhr
Senioren Mittwoch 22.8 15.00
Jungschar Mittwoch 22.8. 16.00

Highlight des Monats
Sonntag, 12. August 10.00 Uhr Beginner-Gottesdienst
Segnung für alle, die etwas Neues beginnen.

Bibelkreis:
Nächstes Treffen am 07.08.2018 um 19:00 Uhr
Roswitha Schultheiß in Triangel, Ludwig-Jahn-Str. 2

AD(H)S-Gesprächskreis Sassenburg
Treffen jeweils um 20:00 Uhr im Gemeindehaus in Westerbeck,
Kleine Dorfstraße 8. Nähere Infos bei Margit Tütje-Schlicker, Tel.
05371 63329.
Elterngruppe am 1. Montag eines Monats (06.08.) und Erwach-
senengruppe am vorletzten Donnerstag eines Monats (23.08.).

Ev. Freikirchliche Gemeinde (Baptisten)
Neudorf-Platendorf

Neudorf-Platendorf, Dorfstr. 53
Pastor: Peter Dobutowitsch
Gemeindebüro: 05378 263 / privat: 05371 6873094
E-Mail: pastor@efg-neudorf-platendorf.de
HP: www.efg-neudorf-platendorf.de

When I’m sixty-four
Im Urlaub wollte ich einen Freund in meiner Heimatstadt besu-
chen und wurde zu einer goldenen Konfirmation eingeladen. Da
traf ich auf lauter ältere Damen und Herren, mit denen ich 1960
eingeschult worden war. Nach der zweiten Klasse im Gymnasium
sind wir weggezogen. Über 50 Jahre haben wir uns nicht gesehen.
Nach dem Kirchgang schauten wir Fotos aus der Kinderzeit an.
Und jetzt sind die meisten 64 Jahre alt. Das Leben ist flüchtig ...
Die Beatles haben einen Song über unser Alter gemacht. Darin
stellen sie die bange Frage nach der Liebe: Wird sie halten oder
wird sie hinfallen, wenn man hinfällig geworden ist. Wird man
sich gegenseitig noch brauchen, vielleicht sogar füttern, wenn es
sein muss? „Will you still need me, will you still feed me, when I’m
64?“ Ich weiß, wie viele sich rührend um ihre Lieben kümmern.
Keine Frage, die Liebe bleibt. Beziehungen können natürlich zer-
brechen, aber das ist ein anderes Thema. Was mich bei meinem
Besuch in der Vergangenheit betroffen gemacht hat ist, dass
aus unserem Jahrgang schon 24 Leute verstorben sind. Leben
ist Gnade und ein flüchtiger Hauch, aber die Liebe bleibt. - das
Leben ist zu jeder Zeit lebenswert, auch wenn keiner ungescho-
ren davon kommt. Das Schicksal hat oft hart zugeschlagen.

- Anzeige -

Signia GmbH ist eine Markenlizenznehmerin der Siemens AG.

Erstes Hörgerät, das die eigene Stimme erkennt.

WELTNEUHEIT FÜR
NATÜRLICHES HÖREN.

Übertragung von Fernsehton und
Telefonaten direkt in die Hörgeräte!

Extrem klein und fast unsichtbar.

Nie mehr Batterien wechseln!

Jetzt Alltagstester werden!

info@ohr-concept.de

Ohr-Concept
Lüneburger Str. 9
38518 Gifhorn

05371 - 956 05 66

• In drei Stunden vollständig aufgeladen

• Schnellladefunktion: 30Minuten Laden für
6 Stunden Laufzeit

• Audio-Streaming direkt in beide Hörgeräte

• Diskretion und Komfort

Sie wollen selbst erfahren, wie natürlich sich die innovativen Hörgeräte in Ihren Alltag integrieren? Dann machen Sie den
Alltagstest und vereinbaren Sie einen Termin bei uns zum kostenlosen und unverbindlichen Probetragen!

- Anzeige -

Zukunft für Kinder!

Das ist die KRAFT
der Patenschaft.

DAS
SCHÖNSTE
GESCHENK
FÜR
KINDER:
EINE
ZUKUNFT.

worldvision.de

Jetzt Pate
werden:
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Bitte reichen Sie Ihre Beiträge unter Angabe Ihres Absenders
und der Rubrik bis zu dem jeweiligen unten aufgeführten Redakti-
onsschluss ein. Die Vereine, Verbände und sonstige Institutionen
werden gebeten, Beiträge kurz zu fassen und auf das Wesentli-
che zu beschränken. Die Beiträge (Word-Dokument) und Fotos
(jpg-Format) können Sie direkt per E-Mail einsenden an: sassen-
burg@wittich-fritzlar.de. Bei Fragen steht Ihnen gerne Frau Beith
von der Gemeinde Sassenburg zur Verfügung.
Für die Aufnahme in den Veranstaltungkalender wenden Sie
sich bitte an christin-marie.beith@sassenburg .de
Erscheinungsdatum Redaktionsschluss
24.08.2018 07.08.2018

Neue Beratungsstelle zur Ergänzenden
unabhängigen Teilhabeberatung

Gifhorn. Die Ergänzende Unabhängige Teilhabebera-
tung (kurz=EUTB) wurde eröffnet. Dort können sich alle,
die Fragen rund um das Thema “Leben als Mensch mit
Behinderung“ haben, informieren. Ziel der EUTB ist es,
selbstbestimmte Entscheidungen zu unterstützen, die den
Bedürfnissen entsprechen.
Die Informationen erfolgen zudem niedrigschwellig und sind un-
abhängig von Leistungsträgern und Leistungserbringern. Die Be-
ratung ist kostenlos und wird vom Bundesministerium für Arbeit
und Soziales (BMAS) gefördert.
Ob zum Beispiel Fragen zur Schulassistenz für Kinder mit einem
Förderbedarf, Pflege eines chronisch erkrankten Angehörigen
oder finanzielle Unterstützung im Rahmen der Teilhabe geklärt
werden müssen, Betroffene werden hier umfassend beraten.
Ansprechpartner sind die beiden Sozialarbeiterinnen Urte Kowal-
ski und Trixi Poggenburg. Sie haben schon vor ihrer Tätigkeit
in der EUTB in der Beratung für Menschen mit dem Recht auf
Teilhabeleistungen gearbeitet. „Wegen unserer Erfahrungen, ist
uns die Zusammenarbeit mit Selbsthilfegruppen, Gremien und
engagierten Einzelpersonen sehr wichtig“, erklärt Trixi Poggen-
burg. Urte Kowalski ergänzt: “Das sogenannte Konzept des Peer
Counseling (Beratung durch Gleiche) ist ein wichtiger Bestandteil
unserer Arbeit! Kurz gesagt geht es darum, dass sich Menschen
mit sehr ähnlichen Erfahrungen gegenseitig beraten und stärken,
ihre Rechte einzufordern. Dieser Austausch auf Augenhöhe hat
unglaublich viel Kraft.“
Träger der EUTB ist der Gifhorner Betreuungsverein e.V. Tim
Kruska, Geschäftsführer des Vereins, ist es gelungen mit Unter-
stützung von Hubertus Heil das Projekt in Gifhorn zu realisieren.
Der Startschuss für die Beratungsstelle fiel im Februar dieses
Jahres. „Wir sehen uns als Ergänzung und können in Zusam-
menarbeit mit den Peer-Counselern zu den Strukturen und Ab-
läufen der Teilhabe beraten und gemeinsam nach guten Wegen
suchen.“

Die barrierefreien Räume befinden sich im Erdgeschoss des
Gifhorner Betreuungsvereins im Steinweg 55a (Eingang über
Herzog-Franz-Straße) in Gifhorn. Das Team ist für Sie erreich-
bar unter der Telefonnummer 05371 9874521; per E-Mail unter
Info@eutb-gifhorn.de. Die Öffnungszeiten sind Dienstag von 9
Uhr bis 12 Uhr; Donnerstag von 14 Uhr bis 17 Uhr und nach
Vereinbarung. Weitere Infos erhalten Interessierte auch auf der
Webseite: www.eutb-gifhorn.de.

Wohnungen und Häuser
zur Miete gesucht!

Der Landkreis Gifhorn sucht weiterhin geeignete Wohnun-
gen und Häuser zur Miete, um dort Familien oder Einzel-
personen unterzubringen, die in Deutschland Asyl beantragt
haben. Darunter gern auch ebenerdige, rollstuhlgeeignete
Wohnungen.
Vermieterinnen und Vermieter wenden sich bitte direkt an
den Landkreis Gifhorn oder aber an die Gemeinde Sas-
senburg, Bokensdorfer Weg 12, 38524 Sassenburg, Tel.
05371/688-0, die gern den Kontakt zum Landkreis herstellt.

Mit uns fallen Sie

auf !
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FRISEUR STAR- CUT
Inh. Petra Schulze-Bley

Zum Holzplatz 2 Herzog-Ernst-August-Str. 22

Triangel Gifhorn

 05371 618793  05371 51922

Öffnungszeiten

Di.-Fr. 8.00Uhr-18.00Uhr; Sa. 7.30Uhr-13.00 Uhr
Borsig Str. 26

Gifhorn

 05371 3875

Öffnungszeiten

Di.-Fr. 8.00 Uhr-18.00 Uhr

MIT SICHERHEIT MEISTERHAFT

LIEBE
SPAR-
HEIZEN!

Große Ausstellung: Moderne Heizungen + Bad-Trends
Schulstraße 23 | 29399 Wahrenholz | 05835/960-0 | www.m-s-m.de

Eigene Trauerhalle.
Mühlenkamp 11, 38442 Wob-Fallersleben
Telefon 05362 9880-0

Oppelner Straße 3, 38440 Wolfsburg
Telefon 05361 3030-0

info@mohr-bestattungen.de
www.mohr-bestattungen.de

Helfen und
Begleiten

-Par tner

Gifhorn, Braunschweig
und Groß Schwülper
mit eigenem Andachtsraum

Tag & Nacht: 0 53 71/93 71 50www.günter-bestattungen.de

Zuhören,
verstehen,
angemessen reagieren
Fordern sie unsere kostenlose Broschüre an!

seit 1995seit 1995

Ihr Partner in Marmor und Granit

©
H
A
W
O
38
72
3
Se
es
en

38557 Osloß
Büro u. Werkstatt: Alte Dorfstraße 16
Tel. 05362 72369
Fax 05362 72188

Grabmalberatung: Stieglitzweg 1
Tel. 05362 94 86 68 0
Fax 05362 94 86 68 1
info@naturstein-design-neumann.de
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Mängelhinweis
für die Gemeinde Sassenburg

An die
Gemeinde Sassenburg
Bokensdorfer Weg 12
38524 Sassenburg

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
um über Mängel und Schäden schneller informiert zu sein
und diese auch kurzfristig beheben zu können, bittet die
Gemeindeverwaltung Sie um Mithilfe.
In der untenstehenden Liste können Sie Beobachtungen
aus dem Gemeindegebiet ankreuzen, eintragen und an die
Gemeindeverwaltung in Westerbeck, Bokensdorfer Weg
12, weiterleiten. Diesen Vordruck finden Sie auch im Inter-
net unter www.sassenburg.de. Die Gemeindeverwaltung
bedankt sich im Voraus für Ihre Unterstützung.

Absender: Name, Vorname (für Rückfragen) Telefon Datum

Straßenbeleuchtung Ort und Straße (bitte genaue Beschreibung)
Lampe brennt nicht

Mast beschädigt
Mastdeckel fehlt

Beschilderung

Verkehrsschild beschädigt
Schild durch Äste verdeckt

Schild nicht mehr lesbar
Fahrbahnen

Löcher in der Fahrbahn
Bordanlage beschädigt

Fahrbahn stark verschmutzt

Regenwassereinlauf abgesackt

Gehwege

Schadhafter Belag
Schäden durch Wurzeln

Überragende Äste/Zweige

Entwässerung
Kanaldeckel klappert

Grünanlagen / Spielplätze
Papierkörbe nicht geleert

Beschädigte Bäume/Sträucher
Beschädigte Spielgeräte

Tiere

Nicht angemeldete/r Hund/e

Sonstiges

Schutt- bzw. Unratablagerungen

Sonstiges
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SENSATIONELL!
ABWRACKPRÄMIE FÜR BENZINER.

Bei Kauf eines sofort verfügbaren Neuwagen
oder Aktionszulassung der Marke Skoda!

Finanzierung und Leasing möglich!

Angebot gültig bis 31.08.2018.

Abwrackprämie für ihren
Benziner EU 1–4 Norm.

2.222 EUR

Autohaus Kühl GmbH & Co. KG
Eyßelkamp 2 | 38518 Gifhorn | 05371 807 - 420
www.autohaus-kuehl.de


